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50 Jahre Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren



Der Herbst 
           ist da!

 
für orthopädische Einlagen geeignet

SSVSSV
vom 21. Juli

bis 14. August 2025

Sie erhalten 
auf alle Sommer-

schuhe und bereits 
reduzierte Ware

 20 %

/ Zerspanungsmechaniker m|w|d 

/  Industriemechaniker m|w|d 

/ Elektroniker für Betriebstechnik m|w|d 

/ Industriekaufleute m|w|d 

/  Fachinformatiker für Systemintegration m|w|d 

/ Fachkraft für Lagerlogistik m|w|d 
/ Maschinen- und Anlagenführer m|w|d 
/ Mechatroniker m|w|d 

/  Fachkraft für Metalltechnik – FR Zerspanungstechnik m|w|d 

Bewirb dich jetzt für deinen Ausbildungsplatz für 2025! 

/ / / / Memmingen Ottobeuren Ummendorf Wertach 

BERGER BENEFITS 

Motiviertes Team 

Work-life-Balance 

Rad-Leasing 

Weiterbildung im In-/Ausland 

Gesundheitsmanagement 

Azubi- und Firmenevents 

Moderne Arbeitsumgebung 

für eigene Ideen 

Familiäres Betriebsklima 

Freiraum  

JETZT ONLINE 
BEWERBEN! 

SCAN ME! 

37,5 Stunden / 
Woche ab 

September 

Gemeinsam in die Zukunft 

   KARRIERE STARTEN 

Bei Berger dreht sich alles um dich - werde Teil der Berger 
Familie. Seit 70 Jahren existiert die Berger Gruppe, ein 
familiengeführtes und unabhängiges Unernehmen mit 
rund 2.500 MitarbeiterInnen an 8 Standorten weltweit. 

Wir suchen Dich für unser 
Ottobeurer Team der 
Ambulanten Krankenpfl ege
Freude, Begeisterung, Engagement 
– klingt nach dir? 
Dann komm in unser Team. 
Für unsere ambulante Krankenpfl ege in 

Ottobeuren suchen wir engagierte und motivierte Mitarbeiter/
innen. Wir bieten fl exible, familienfreundliche Arbeitszeiten, die 
beste tarifl iche Vergütung, ein innovatives Team, eine Zusatz-
versorgung und vieles mehr. Auch als Quereinsteiger/in bist du 
herzlich willkommen.  Sende deine Unterlagen gern per Post 
an die Ambulante Krankenpfl ege Unterallgäu gGmbH, 
Luitpoldstrasse 5, 87724 Ottobeuren oder per Mail an 
Maier@pfl ege-unterallgaeu.de 

 Beratung–Verkauf-Montage-Service-Komplettsanierung 
 

 
www.memminger-torbau.de        info@memminger-torbau.de  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

 

  

 Ihr Spezialist für:  
 

-Garagentore 
-Garagentüren 
-Torantriebe 
-Haustüren 

Teramostr. 8 
87700 Memmingen 
Tel. 08331-83810 
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Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren, 
ca. 10.000 Einwohner, sucht einen

Auszubildenden für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)

Fachrichtung Kommunalverwaltung

Die dreijährige Ausbildung beginnt am 1. September 2026. 
Es werden alle Sachgebiete der Verwaltung durchlaufen. Der 
Berufsschulunterricht findet blockweise in Kempten (Allgäu) 
und an der Bayerischen Verwaltungsschule (BVS) statt. 

Was bieten wir?
•	 sehr gute Übernahmechancen
•	 eine interessante und fundierte Ausbildung in Theorie und 

Praxis
•	 ein gutes Betriebsklima in einer modernen Verwaltung mit 

Tradition
•	 eine attraktive Ausbildungsvergütung
•	 vielfältige Aufstiegs- und Fortbildungsmöglichkeiten

Unsere Erwartungen:
Wir erwarten bis zum Ausbildungsbeginn mindestens den 
qualifizierenden Mittelschulabschluss sowie gründliche Textver-
arbeitungskenntnisse. Weitere Voraussetzungen sind: geistige 
Flexibilität, selbstständige Lern- und Arbeitsweise, Kundenori-
entierung, Teamfähigkeit sowie stetiges Ausbildungsinteresse

Alles Wissenswerte zu dieser Ausbildungsstelle erfährst du auf 
unserer Homepage unter www.ottobeuren.de/stellenangebote. 
Weitere Auskünfte erhältst du gerne von Frau Aurbacher, Tel. 
08332 9219-13, E-Mail: Natalie.Aurbacher@ottobeuren.de

Deine vollständige Bewerbung mit dem aktu-
ellsten Schulzeugnis stellst du gerne bis zum 
15.07.2025 online in unserem Bewerber-
portal ein:  https://www.mein-check-in.de/
ottobeuren/

ZUM TITELBILD

Konstituierende Sitzung der neu gegründeten „Verwaltungsge-
meinschaft Ottobeuren“ am 1. Juli 1975, v. re.: Landrat Otto 
Weikmann, Martin Frehner, Bürgermeister des Marktes Ottobeu-
ren, Clemens Schlögel, Bürgermeister der Gemeinde Hawangen, 
Otto Wanner, Bürgermeister der Gemeinde Böhen.

© Foto Braun
Siehe auch  Seite 6

GEMEINDE-INFO

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

30 Jahre gelebte Freundschaft St.-Donat – Ottobeuren. 
Eine Partnerschaft, die Brücken baut

Es gibt Ereignisse, die über das bloße Feiern hinausgehen. Sie erin-
nern uns daran, was möglich ist, wenn Menschen aufeinander zu-
gehen – mit Respekt, Offenheit und dem Willen, gemeinsam etwas 
zu gestalten. Die 30-jährige Partnerschaft zwischen Saint-Donat in 
Frankreich und Ottobeuren ist ein solches Ereignis.

Was vor rund 36 Jahren mit einer mutigen Entscheidung begann, 
ist heute ein starkes Band zwischen unseren Gemeinden, das nicht 
nur Bestand hat, sondern über die Jahrzehnte gewachsen ist. Hin-
ter dieser Verbindung stehen Persönlichkeiten wie die damaligen 
Bürgermeister Paul Galland und Peter Heil, das Ehepaar Roswit 
und Paul Leins, die Äbte Vitalis Altthaler und Paulus Weigele – 
Menschen, die mit Engagement, Vision und Herzblut diese Part-
nerschaft ins Leben gerufen und geprägt haben.

Was wir Ende Mai feierten, ist mehr als eine symbolische Verbin-
dung auf dem Papier. Es ist eine Freundschaft, die durch unzählige 
Begegnungen, Schüleraustausche, kulturelle Projekte und persön-
liche Geschichten mit Leben gefüllt wurde. Wir haben voneinander 
gelernt, Unterschiede nicht als Trennendes, sondern als Bereiche-
rung erlebt – und genau das macht europäische Zusammenarbeit 
so wertvoll.

Gerade in einer Zeit globaler Krisen, von Krieg und Flucht bis hin 
zu gesellschaftlicher Polarisierung, zeigt diese Partnerschaft, was 
möglich ist, wenn Verständigung und Zusammenarbeit im Mittel-
punkt stehen. Freundschaft über Grenzen hinweg ist kein Luxus 
– sie ist eine Notwendigkeit.

Ich bin überzeugt: Die Verbindung zwischen Saint-Donat und Otto-
beuren wird auch in Zukunft blühen. Sie steht sinnbildlich für ein 
Europa der Bürgerinnen und Bürger – für ein Miteinander, das auf 
Vertrauen, Austausch und gemeinsamen Werten beruht.

Nehmen wir dieses Jubiläum zum Anlass diese Freundschaft zu 
pflegen, zu vertiefen und an die kommenden Generationen weiter-
zugeben. Denn wahre Partnerschaft endet nicht mit dem Feiern 
eines Jubiläums – sie beginnt dort immer wieder neu.

Herzliche Grüße
Ihr German Fries, Bürgermeister

Maler / Lackierer / Schreiner
zur Oberflächenbehandlung

unserer Fenster, Türen und Elemente 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht
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Der Markt Ottobeuren sucht zum 01.10.2025 einen

Friedhofs- und Grünanlagenpfleger (m/w/d)

Wir benötigen eine engagierte, zuverlässige, freundliche und 
teamfähige Kraft mit einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbil-
dung in einem handwerklichen Beruf, idealerweise im Gärtner-
handwerk oder im Garten- und Landschaftsbau mit fundierten 
Kenntnissen im Bereich der Pflanzenkunde. Sie sind für die 
Pflege des gemeindlichen Friedhofs zuständig, d. h. Sie über-
prüfen die Standfestigkeit der Grabsteine, vergeben die Grab-
flächen vor Ort und koordinieren die Bestattungen mit den Un-
ternehmen. Gemeinsam mit den Bauhofkollegen pflegen und 
unterhalten Sie die Grünanlagen und Wege im Friedhof aber 
auch im gesamten Gemeindegebiet. Die Bereitschaft zum Win-
terdienst, zur Mithilfe bei allen sonstigen anfallenden Bauhof-
tätigkeiten und zur Übernahme von Wochenenddiensten wird 
erwartet. Ein Führerschein mind. Klasse B ist Voraussetzung. 

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätig-
keit in einem engagierten Team, eine unbefristete Vollzeitstelle 
mit einer selbstständigen Tätigkeit. Die Vergütung erfolgt nach 
den Tarifbestimmungen des öffentlichen Dienstes mit den üb-
lichen sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes in Entgelt-
gruppe 5 TVöD. 

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns darauf, Sie ken-
nenzulernen. Bitte stellen Sie Ihre vollständigen Unterlagen bis 
zum 07.07.2025 über das Online-Bewerberportal der Verwal-
tungsgemeinschaft Ottobeuren ein, https://www.mein-check-
in.de/ottobeuren/ Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr 
Brader, Tel. 08332 89 22.

Übersicht der geplanten Sitzungstermine

Juli 2025

Mittwoch, 02.07.2025	 	
14:00 Uhr	 Sitzung des Zweckverbandes „Gymnasium 
	 und Realschule Ottobeuren“

Dienstag, 08.07.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltaus-
	 schusses

Mittwoch, 23.07.2025	 	
19:30 Uhr	 Sitzung der Gemeinschaftsversammlung 
	 Ottobeuren

Dienstag, 29.07.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Marktgemeinderates

August 2025

Dienstag, 05.08.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltaus-
	 schusses

Änderung der Sitzungstermine sind möglich.
Diese sowie die Tagesordnung entnehmen Sie bitte aus der 
öffentlichen Bekanntmachung und aus der Homepage des 
Marktes Ottobeuren.

Das Bürgerbüro informiert

Schadstoffmobil kommt in die Gemeinden 
Das Schadstoffmobil kommt am Mittwoch, 16. Juli von 11:00 
Uhr bis 12:30 Uhr (Parkplatz bei der Sportwelt – Am Galgen-
berg) zum ersten Mal in diesem Jahr wieder nach Ottobeuren. Dort 
können dann wieder Problemabfälle wie Lösungsmittel und Lack-
reste oder Rostentferner und Medikamente kostenlos abgegeben 
werden. 
Wichtig ist hierbei laut der Abfallwirtschaftsberatung des Land-
kreises, die Schadstoffe in ihren ursprünglichen Gefäßen zu be-
lassen und nichts zusammenzuschütten. Dies könnte gefährliche 
chemische Reaktionen verursachen. Wegen möglicher Rückfragen 
sollten die Problemabfälle nur persönlich abgegeben werden. Sie 
dürfen nicht unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurückgelassen 
werden. 

•	 Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können zum Bei-
spiel flüssige Farb- und Lackreste (keine Wandfarbe), Lösungs-
mittel, Laugen und Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, Me-
dikamente, Spraydosen mit Inhalt, quecksilberhaltige Abfälle, 
Haushaltsreiniger, Rostentferner, Pflanzen- und Holzschutz-
mittel und Fotochemikalien.

•	 In die Restmülltonne gehören Wandfarbe (Dispersions-
farbe), eingetrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen. 
Wandfarbe sollte man vorher eintrocknen lassen oder mit Sä-
gemehl oder Gips eindicken.  

•	 Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren, Geräte- und Kfz-Batterien, Altreifen ohne 
Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser.

•	 Beschädigte Lithium-Batterien über 500 Gramm (zum 
Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder Laptops) sind ge-
fährlich, da sie sich erhitzen und selbst entzünden können. 
Die Abfallwirtschaftsberatung rät, solche Batterien mit Sand 
zu bedecken und sich wegen des weiteren Entsorgungsweges 
zu melden.

•	 Altöl und feste ölhaltige Abfälle können bei jeder 
Ölverkaufsstelle zurückgegeben werden. 

Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen gebüh-
renfrei. Für größere Mengen aus Betrieben werden Gebühren von 
1,50 Euro pro Kilogramm fällig.

Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schadstoffmo-
bils ist im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu 
finden. Außerdem sind die Sammeltermine in der Unterallgäu-App 
für den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt. Die Abfallwirt-
schaftsberatung des Landkreises Unterallgäu gibt bei Fragen Aus-
kunft unter Telefon (08261) 995-367 oder -467. 

Verkehrs- und Parksituation auf dem Marktplatz

Der gesamte Marktplatz ist an allen Zufahrten durch obiges amtli-
ches Verkehrszeichen als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. 
Dadurch gelten folgende Ge- und Verbote:

1.	 Fahrzeugführer müssen mit Schrittgeschwindigkeit 		
(4 – 7 km/h) fahren.
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2.	 Fahrzeugführer dürfen Fußgänger weder gefährden noch be-
hindern; wenn nötig, müssen Fahrzeugführer warten.

3.	 Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
4.	 Fahrzeugführer dürfen außerhalb der dafür gekennzeichneten 

Flächen nicht parken, ausgenommen zum Ein- und Ausstei-
gen und zum Be- oder Entladen.

Das Parken ist also nur auf der Südseite des Marktplatzes, vor dem 
Rathaus und auf der Rückseite der Genossenschaftsbank erlaubt, 
wo jeweils das folgende amtliche Verkehrszeichen aufgestellt ist:

Insbesondere auf der wassergebundenen Decke und dem durch die 
Entwässerungsrinne optisch abgesetzten Teil der Verkehrsfläche 
unterhalb der Basilika vor den Gaststätten Little Italy und Roma ist 
das Parken nicht erlaubt! 

Die Einhaltung der Park- und Geschwindigkeitsvorschriften wird 
durch die vom Markt Ottobeuren beauftragte Kommunale Ver-
kehrsüberwachung laufend überwacht.  

Verkehrssituation in der Seb.-Kneipp-Straße
Der Gehweg in der Seb.-Kneipp-Straße wurde in Richtung Süd-
Nord durch die amtlichen Verkehrszeichen für Radfahrer freige-
geben.

Dies bedeutet: das Radfahren ist erlaubt – aber nicht vorgeschrie-
ben. Als Radfahrer hat man hier die Wahl, die Fahrbahn oder den 
freigegebenen Gehweg zu benutzen. Wenn man sich für den frei 
gegebenen Gehweg entscheidet, muss man aber mit Schrittge-
schwindigkeit fahren; Fußgänger dürfen nicht gefährdet oder be-
hindert werden.

In Richtung Nord-Süd wurde ein sog. Schutzstreifen für Radfahrer 
markiert, für den folgende Regeln gelten:
Radfahrer müssen den Schutzstreifen nutzen, aber ausschließlich 
in Fahrtrichtung Nord-Süd!
Kraftfahrzeuge dürfen den Schutzstreifen bei Bedarf befahren, 
sofern kein Radfahrer gefährdet oder behindert wird. Auf dem 
Schutzstreifen zu halten oder zu parken, ist nicht zulässig. Da der 
Fahrradschutzstreifen zudem keinen Sonderweg darstellt, sondern 
Teil der Fahrbahn ist, müssen Kraftfahrzeuge beim Überholen ei-
nen Seitenabstand von mindestens 1,50 m einhalten.

Ablagerung von Gartenabfällen auf öffentlichen Flächen
Der Bauhof stellt in letzter Zeit zunehmend fest, dass Grünabfälle 
wie Rasenschnitt etc. auf öffentlichen Flächen entsorgt werden.

Diese Abfälle müssen grundsätzlich über die Biotonne oder die 
Kompostieranlage in Hawangen entsorgt werden. Verstöße kön-
nen durch die Kreisverwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden, der Markt Ottobeuren kann zusätzlich zivilrecht-
liche Regressansprüche gegen den Verursacher geltend machen. 

Quartiersmanagement

Offene Sprechstunde 
Quartiersmanagerin Fotini Grabher lädt herzlich zu ihren 
offenen Sprechstunden ein. Dort können Anliegen, Fragen 
oder Ideen in einem persönlichen Gespräch erörtert wer-
den:

Mittwoch, 2. Juli:	
10:30 - 12 Uhr	 MACH MIT (Bahnhofstr. 19)

Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Auch individuelle Termine können vereinbart werden unter 
Tel. 08332 9219-40, 
E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de. 

Engagierte Lesepatinnen bereichern die Offene Ganztags-
schule Ottobeuren 

Seit Februar 2025 bereichern sieben engagierte Lesepatinnen das 
Angebot der Offenen Ganztagsschule (OGTS) der Grundschule Ot-
tobeuren. Mit viel Herzblut und großem Engagement unterstützen 
sie an jedem Nachmittag von 14:00 bis 15:00 Uhr Schülerinnen 
und Schüler, die Schwierigkeiten beim Lesen haben oder deren 
Deutschkenntnisse noch im Aufbau sind. Diese Initiative ist ein 
wichtiger Baustein, um den Kindern die Freude am Lesen näherzu-
bringen und ihnen gleichzeitig den Zugang zu Sprache und Wissen 
zu erleichtern.
Die Lesepatinnen kommen mit unterschiedlichen Erfahrungen und 
Kompetenzen und bringen ihre Begeisterung für das Lesen in die 
tägliche Arbeit ein. Mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen ar-
beiten sie daran, die Lesefähigkeiten der Kinder zu stärken. Dabei 
wird nicht nur die technische Umsetzung des Lesens geübt – wie 
das flüssige Vorlesen oder die richtige Betonung – sondern auch 
das Verständnis für den Inhalt gefördert. In kleinen Gruppen oder 
in Einzelbetreuung schaffen sie eine angenehme Atmosphäre, in 
der jedes Kind individuell unterstützt wird. Dies fördert nicht nur 
das Selbstvertrauen, sondern motiviert die Kinder auch, sich aktiv 
mit Texten auseinanderzusetzen und ihre sprachlichen Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln.
Die Resonanz der Schülerinnen und Schüler ist durchweg positiv. 
Viele Kinder freuen sich jeden Tag auf die gemeinsame Lesestunde, 
in der sie ihre neuen Lesefähigkeiten spielerisch vertiefen können. 
In Kooperation mit Frau Grabher, Quartiersmanagerin des Mark-
tes Ottobeuren und der Sozialarbeit der Grundschule gelang es, 
die Lesepatinnen zu gewinnen. Für sie finden regelmäßige Treffen 
statt, wo sie in gemütlichem Rahmen mit allen Kooperationspart-
nern ihr Engagement reflektieren und sich gegenseitig austauschen 
können. Außer-
dem wird das Mit-
einander im Ort 
zwischen Jung und 
Alt und das soziale 
Engagement ge-
fördert. Das ge-
samte Team der 
OGTS – GS Otto-
beuren und auch 
Frau Grabher 
spricht den Lese-
patinnen ein herz-
liches Dankeschön 
aus und hofft, auch 
im kommenden 
Schuljahr auf ihre 
tatkräftige Mithilfe 
zählen zu können. 



50 Jahre Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren

Vor 50 Jahren - am 1. Juli 1975 - wurde die Verwaltungsgemein-
schaft Ottobeuren als zweite Verwaltungsgemeinschaft in Schwa-
ben und erste im Landkreis Unterallgäu gegründet. Die freiwillige 
Bildung dieser Verwaltungsgemeinschaft erfolgte auf Antrag aller 
drei beteiligten Gemeinden. Die damals schon visionären und vo-
rausschauenden Kommunalpolitiker hatten dabei vor allem das 
Schulsystem im Blick. 1969 wurde ein Schulverband gegründet, 
dem Betzsried, Böhen, Guggenberg, Haitzen, Hawangen, Ollarz-
ried und Ottobeuren angehörten. Ihnen war es ein Anliegen, dass 
aus den kleinen Dorfschulen heraus die Voraussetzungen geschaf-
fen werden, dass die Schüler der ländlichen Region die gleichen 
Bildungschancen für sich vorfinden, wie sie sich zur damaligen 
Zeit in den größeren Zentren bereits etabliert hatten. Die Ortsteile 
von Ottobeuren sind 1972 in die Marktgemeinde Ottobeuren auf-
genommen worden.

Im Mai 1978 erfolgte dann die Eingliederung des Schulverbandes 
Böhen und Hawangen in die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeu-
ren. Auch heute ist Ottobeuren ein wesentlicher Schulstandort mit Grundschule, Mittelschule, Rupert-Ness-Realschule und Gymnasium.

Ein weiterer wichtiger Grund für die Gründung der Verwaltungsgemeinschaft war die zunehmend komplexere Aufgabenstellung in den 
Verwaltungen. Es war wirtschaftlicher, die Aufgaben des „übertragenen Wirkungskreises“ von einer Verwaltungsgemeinschaft bewerk-
stelligen zu lassen. Die weitere Entwicklung bestätigt, dass dies eine richtige und wichtige Entscheidung war. Nach und nach wurden und 
werden auch immer mehr Aufgaben des eigenen Wirkungskreises durch die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren erledigt. 1978 wurde 
eine gemeinsame Kläranlage errichtet.  

Die Verwaltungsgemeinschaft zählte 1975 insgesamt 8.728 Einwohner (davon im Markt Ottobeuren 6897, in der Gemeinde Hawan-
gen 1.036 und in der Gemeinde Böhen 795 Einwohner). Aktuelle amtliche Einwohnerzahl der Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren: 
10.214 (davon leben in Ottobeuren 8.215, in Hawangen 1.241 und in Böhen 758).

Vorsitzender war bei der Gründung Martin Frehner, Bürgermeister des Marktes Ottobeuren, seine Stellvertreter Clemens Schlögel, Bür-
germeister der Gemeinde Hawangen und Otto Wanner, Bürgermeister der Gemeinde Böhen. Das Titelbild zeigt ein Foto in Erinnerung 
an die konstituierende Sitzung am 01. Juli 1975. 

Bislang war stets der erste Bürgermeister des Marktes Ottobeuren gleichzeitig auch der Gemeinschaftsvorsitzende. Aktuell ist der 
Gemeinschaftsvorsitzende der Bürgermeister des Marktes Ottobeuren, German Fries, seine Stellvertreter sind Bürgermeister Ulrich 
Ommer (Hawangen) und Bürgermeister Andreas Meer (Böhen).

Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren
Hawangen - Ottobeuren - Böhen

(V. r. n. l.: Landrat Otto Weikmann, 
Martin Frehner, Bürgermeister des Marktes Ottobeuren, 

Clemens Schlögel, Bürgermeister der Gemeinde Hawangen 
und Otto Wanner, Bürgermeister der Gemeinde Böhen)
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PV-Anlage mit Speicher nachrüsten?

Dank gesunkener Preise für Batteriespeicher ist 
die Kombination mit einer Photovoltaikanlage deutlich attraktiver 
geworden – für PV-Neuanlagen, aber auch als Ergänzung zu Be-
standsanlagen.

Ob sich Letzteres wirklich lohnt, hängt unter anderem von der Ein-
speisevergütung der bestehenden Anlage, aber auch von den Ge-
gebenheiten eines Haushalts ab. Wenn beispielsweise viel Strom 
abends verbraucht wird, spricht das für einen Speicher. Damit lässt 
sich der Eigenverbrauch des günstigen Solarstroms deutlich stei-
gern. Ein entscheidender Aspekt für den wirtschaftlichen Betrieb 
eines Speichers ist natürlich dessen Preis. Weil die wenigen kleine-
ren Speicher am Markt recht teuer sind, kann dabei sogar die Wahl 
eines etwas größeren Speichers sinnvoll sein. Entscheidungshilfe 
bietet auch hier die Energieberatung. 

Und noch ein Hinweis: Gerade für Besitzer von voll funktionstüch-
tigen PV-Anlagen, die nach 20 Jahren aus der EEG-Förderung 

fallen und von Volleinspeisung auf Eigenverbrauch umgestellt wer-
den, ist die Investition in einen Batteriespeicher auf jeden Fall zu 
überlegen. Hier lohnt sich ein hoher Eigenverbrauch noch mehr, 
weil es für die Einspeisung des überschüssigen Solarstroms nur 
noch wenige Cent gibt.
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TOURISTIKAMT-INFO

Zweites Konzertwochenende 

Samstag, 19. Juli, 19:30 Uhr, Museum für zeitgenössische Kunst
„SPARK – Die klassische Band“
Bach – Berio – Beatles: Eine Hommage an musikalische Heroen

Andrea Ritter – Blockflöte
Daniel Koschitzki – Blockflöte/Melodica
Stefan Balazsovics – Violine/Viola 
Victor Plumettaz – Violoncello
Christian Fritz – Klavier

Das ECHO Klassik-prämierte Ensemble Spark führt drei Ikonen 
der westlichen Musik zusammen: Johann Sebastian Bach als Ur-
vater der klassischen Kunstmusik, Luciano Berio als einen der 
prägendsten Komponisten des 20. Jahrhunderts und die Beatles 
als Titanen der Popmusik. So verschieden diese drei Klangwelten 
zunächst erscheinen mögen, so eint sie der Geist des Visionären, 
ein Ausdruck subtiler Sinnlichkeit und das Flair beständiger Neu-
gier. Und genau darin liegt der Reiz für die Mitglieder von Spark, 
die es selbst genießen, sich immer wieder neu zu erfinden und zu 
hinterfragen. Hoch virtuos bewegen sie sich zwischen Bachschem 
Kontrapunkt, bekannten Beatles-Hits und Berios Avantgardefar-
ben. Dabei erschließen sie sich und ihrem Publikum beständig 
neue Klänge und Szenerien, verbinden Vertrautes mit Ungehör-
tem, erweitern, erläutern, kontrastieren und schaffen einen leben-
digen Dialog zwischen Barock und Moderne. In spannenden Sets 
und innovativen Collagen wird aufgezeigt, dass ein wenig Bach 
wohl überall ist, etwas Berio auch in den Beatles steckt und um-
gekehrt – und dass der Spirit von Berio und den Beatles schon bei 
Bach spürbar war. Ungeniert und selbstverständlich bedient sich 
Spark aus sämtlichen Schubladen, sprengt überflüssige Grenzen 
und zelebriert mit viel Hingabe vor allem eins: gute Musik, eben 
Bach – Berio – Beatles. 

Karten zu 20 € sind beim Touristikamt, Tel. 08332 921950, unter 
www.ottobeuren.de und an der Abendkasse erhältlich.

Sonntag, 20. Juli, 15 Uhr, Basilika
Franz Schubert: Sinfonie in h-Moll D759
„Die Unvollendete“
Johannes Brahms: Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 73 
Bamberger Symphoniker, Leitung: Manfred Honeck

Im Jahr 1822 schreibt Franz Schubert an einer Sinfonie – nicht 
für ein Liebhaberorchester, wie stets zuvor, sondern für die kriti-

sche Öffentlichkeit, für die großen Säle – und nicht zuletzt mit dem 
Traum des Erfolges neben dem Sinfonienkönig Beethoven. Doch 
im Herbst desselben Jahres legt Schubert seine Sinfonie h-Moll zur 
Seite – erst einmal auf unbestimmte Zeit, weil ihm eine Auftrags-
arbeit dazwischenkommt. Vollendet hat er seine Sinfonie nie, was 
seinem dauerhaften Erfolg aber keinen Abbruch tat. Erst 37 Jahre 
nach Schuberts Tod, im Jahr 1865, erlebte seine Sinfonie h-Moll 
ihre Uraufführung in Wien und feierte schon damals einen sen-
sationellen Erfolg. Schuberts „Unvollendete“ erklingt zum fünften 
Mal in der Ottobeurer Basilika. 
Zum ersten Mal in der Basilika bringen die renommierten Bamber-
ger Symphoniker die 2. Sinfonie von Brahms zu Gehör. Brahms 
komponierte die Sinfonie 1877 während eines Sommerurlaubs 
am Wörthersee und so finden viele Naturstimmungen schönen 
Ausdruck in diesem Werk, das zu seinen populärsten Komposi-
tionen zählt. 

Karten sind beim Touristikamt, Tel. 08332 921950, in Online-
shop unter www.ottobeuren.de und an der Tageskasse im Haus 
des Gastes erhältlich.

Kunst-Ausstellung im Rahmen des Konzertwochenendes

Samstag, 18.-20 Juli, Museum für zeitgenössische Kunst
Diether Kunerth 
„Werke der 60er, 70er und 80er Jahre“

Öffnungszeiten: 
Fr., 18.07. 11-16 Uhr 
Sa., 19.07. 12-17 Uhr  
So., 20.07. 12-17 Uhr



Ausgabe 7/2025	 Seite 8

waren aufmerksam dabei und fieberten mit, wenn die Spannung 
stieg. Am Ende gab es eine Nachricht in der Flaschenpost, dass 
sich die Menschen an der Natur freuen und sie schützen sollen. 
Nach viel Applaus verlangte die Kinderschar mit Nachdruck noch 
„Zugaben“. Der Hauptsponsor war Erdgas Schwaben. 

Katholischer Frauenbund 

Am Freitag, 4. und Samstag, 5. Juli un-
ternehmen die Mitglieder des Kath. Frauen-
bundes ihre Creszentia-Wallfahrt nach Kauf-
beuren. Infos bei Thea Schütz, Tel. 08332 
1357 oder Irmgard Gebele, Tel. 08332 
6322. 

Blasmusikgesellschaft

Traditionelles Vatertagsfest 
Die Blasmusikgesellschaft lockte bei optimalem Wetter zahlreiche 
Besucher zum Feuerwehrhaus. Die Musikkapelle Steinheim sorg-
te mit einem zünftigen Frühschoppen für einen stimmungsvollen 
Start, gefolgt von der Jugendkapelle Günztal am Nachmittag. Ku-
linarisch blieb natürlich auch kein Wunsch offen: Kaffee, Kuchen, 
leckere Köstlichkeiten und kühles Bier erfreuten die Gäste. Für 
strahlende Kinderaugen sorgten Kinderschminken, Bastelangebo-
te und eine Hüpfburg. Neben dem örtlichen Trachtenverein hatte 
auch die Jazz-Dance-Gruppe ihren Auftritt, bevor der Bügelver-
schluss, eine kleine Abordnung der Blasmusikgesellschaft, mit tra-
ditioneller Blasmusik am späten Nachmittag übernahm. „Guitars 
& Co.“ rockte im Anschluss das Vatertagsfest bis in die Abend-
stunden. Vielen Dank an jeden Besucher, alle Helfer und natürlich 
die Feuerwehr Ottobeuren. 

TERMINE

Altpapiersammlung der 
TSVO-Fußballjugend 
                        
Am Samstag, 26. Juli sammeln die Ju-
gendfußballer wieder Altpapier in Ottobeu-
ren und Eldern. Bitte das gut gebündelte 
Altpapier ab 8 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitlegen, bei 
Regen bitte abdecken. Selbstanlieferung ist an dem Samstag von 
9 bis 12 Uhr am Parkplatz der Fa. Berger auf der Nordseite mög-
lich (Zufahrt von der Zeppelinstraße). Wer für sein Altpapier Hilfe 
benötigt oder größere Mengen abzugeben hat, kann das bis Don-
nerstag, 24.07. unter Tel. 08332 936778 anmelden. Die Fußball-
jugend hilft gern und freut sich über die Unterstützung.

VEREINE

Kinderschutzbund

29. Ferienprogramm 2025
Die Ausgabe sowie Bezahlung der Teilnahmekarten erfolgt am 
Freitag, 18. Juli von 14:30 Uhr bis 16 Uhr im Scholastikaraum 
im 1. Stock des Haus des Gastes.
Nachträgliche Anmeldungen zum Ferienprogramm sowie Ausgabe 
der Teilnahmekarten sind nach dem 18.07.2025 im Touristikamt 
möglich.

Vorschulkinder erfreuen sich am 
„Zauberfluss der Farben“ 

Kathrin Müller und Stephan Eckl vom Theaterhaus Eukitea, Die-
dorf, spielten für etwa 80 Vorschulkinder der meisten Ottobeurer 
Kindergärten und Böhen im Kursaal. Sie entführten sie mit ihren 
Geschichten in eine zunächst kaum sichtbare Fantasiewelt, die von 
Gerüchen und Geräuschen in der Natur, von Blumen in strahlen-
den Farben nur schwärmte. Harfenklänge, Vögel pfeifen, Tauben 
gurren, Winde wehen und am blauen Fluss zum Meer inszenierten 
die beiden Akteure wilde Wellen. Auf den Weg zum Zauberfluss 
breiteten sie in großen Tüchern die ganze Farbpalette des Regen-
bogens aus, von Rot, Orange und Gelb für die Sonnenkönigin, 
über Grün für den Wald und Blau für das Meer, bis Lila. Die Kinder 
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Bezirksmusikfest in Frechenrieden 

Das diesjährige Bezirksmusikfest war ein echtes 
Highlight. Ein Musikerfest, das das Herz jedes Mu-
sikers höherschlagen lässt. Bei perfektem Wetter 
und grandioser Stimmung wurde gemeinsam musi-
ziert, gelacht, getanzt und ein berauschendes Fest 
gefeiert. Ein besonderer Moment war der Festum-
zug, bei dem 14 Kinder voller Stolz die Blasmu-
sikgesellschaft Ottobeuren anführten. Dieses Fest 
wird noch lange in bester Erinnerung bleiben und 
zeigt einmal mehr, wie verbindend und begeisternd 
Blasmusik ist.

Erfolgreiche Bayerische Jugendleistungsprüfung 
der Jugendfeuerwehr 

Anfang Juni stellten sich zehn engagierte Mitglieder der Jugend-
feuerwehr mit großem Einsatz und Können der Bayerischen Ju-
gendleistungsprüfung und meisterten diese mit Erfolg. Begleitet 
wurden sie dabei von ihren Jugendwarten, Ausbildern, den Kom-
mandanten sowie den beiden Vorstandsvorsitzenden. Auch Bür-
germeister German Fries, Kreisbrandinspektor Willi Hörberg und 
Kreisbrandmeister Harald Krebs ließen es sich nicht nehmen, dem 
Feuerwehrnachwuchs über die Schulter zu schauen und ihre Un-
terstützung zu zeigen.
Die Bayerische Jugendleistungsprüfung ist ein wichtiger Meilen-
stein in der feuerwehrtechnischen Ausbildung junger Mitglieder. 
In zehn Stationen müssen die Jugendlichen ihr Wissen und ihre 
praktischen Fähigkeiten unter Beweis stellen. Dazu zählen unter 
anderem das korrekte Anlegen von Feuerwehrknoten, das zielge-
naue Auswerfen eines C-Schlauchs, das fehlerfreie Kuppeln einer 
Saugleitung sowie das sichere Zusammenkuppeln einer Schlauch-
leitung in möglichst kurzer Zeit. Auch das Zielspritzen mit der Kü-
belspritze erfordert Konzentration und Teamarbeit. Neben diesen 
praktischen Übungen müssen die Teilnehmenden zudem einen 
theoretischen Wissenstest bestehen, bei dem es um Grundlagen 
aus dem Feuerwehrwesen, Gerätekunde sowie Unfallverhütung 
geht. Das Schiedsrichterteam – bestehend aus KBI Willi Hörberg, 

KBM Harald Krebs, Marion Hegemann und Franz Hoffmann – 
bewertete die einzelnen Stationen mit geschultem Blick und lob-
te die saubere Ausführung sowie die Disziplin der Jugendlichen. 
Nach erfolgreichem Abschluss aller Aufgaben durften sich die zehn 
Nachwuchskräfte über ihre verdienten Leistungsabzeichen freuen. 
Im Anschluss überreichten die Ehrengäste persönlich ihre Glück-
wünsche – ein schöner Moment für die jungen Feuerwehrleute. 
Der Tag klang schließlich bei einem gemeinsamen Abendessen 
in kameradschaftlicher Runde aus. Die Jugendfeuerwehr bedankt 
sich bei allen Unterstützern und freut sich über das Engagement 
ihrer Mitglieder – ein starkes Zeichen für die Zukunft des örtlichen 
Brandschutzes.

Bericht/Bild: Dennis Forstmeier (Jugendwart)

DIAMANT IMMOBILIEN
Jürgen & David Diamant
Marktplatz 13 | 87724 Ottobeuren
Tel.: +49 (8332) 24 35 50
office@diamant-immobilien.de
www.diamant-immobilien.de

SONTHEIM LAUTRACH

Modernes Einfamilienhaus 
Familienidyll mit großem
Garten und zwei Garagen
720.000.-€, 160m² Wohnfläche, 
670 m² Grundstück

Traumhaftes 
Einfamilienhaus 
mit Garten und Garage
690.000.-€, 160m² Wohnfläche, 
622 m² Grundstück

IHR PARTNER 
IN SACHEN IMMOBILIEN
BEWERTEN / 

KAUFEN & VERKAUFEN / 

VERMARKTEN /

MIETEN & VERMIETEN

Die Blasmusikgesellschaft Ottobeuren beim Bezirksmusikfest in Frechenrieden
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Großes Basketballspektakel 
in Ottobeuren 

Über 500 Teilnehmende 
und Helfende beim 33. 
Ottobeurer Basketball-Mixedturnier			 
Am Wochenende des 31. Mai/1. Juni fanden sich Basketballerin-
nen und Basketballer aus nah und fern zum alljährlichen Mixedtur-
nier in Ottobeuren ein. Die Besonderheit dieses Turniers ist, dass 
immer mindestens zwei Frauen bzw. Männer auf dem Spielfeld 
stehen müssen und Körbe, die von Frauen erzielt werden, zählen 
grundsätzlich einen Punkt mehr. Mit 40 Teams war das Turnier 
wieder komplett ausgebucht und neben Teams aus Bayern und 
Baden-Württemberg nahmen auch Teams aus Hamburg und der 
Nähe von Wien die Reise zum größten Mixedturnier Deutschlands 
auf sich. Pünktlich um 10 Uhr starteten am Samstag die Vorrun-
denspiele in acht Gruppen. Auch neben den vier Spielfeldern in 
den Hallen des Schulzentrums war einiges geboten. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerli-
chen Temperaturen sorgten zahlrei-
che Helfer mit Getränken, Burgern, 
Pommes, Kuchen und Salaten für 
eine großartige Verpflegung. Zu-
sätzliche Basketballkörbe für Kinder 
und Erwachsene im Außenbereich 
sorgten für Unterhaltung. Die Tur-
nierparty am Samstagabend mit 
DJ und Cocktailbar war wie immer 
ein tolles Highlight. Für einige Teil-
nehmende startete das Turnier am 
Sonntag um 9 Uhr doch recht früh, 
dennoch konnten alle Platzierungs-

spiele planmäßig stattfinden. Im Finale um 14:25 Uhr standen 
sich schließlich mit „#NINA” und „Bobby's Expedition zur Leucht-
kugel” zwei langjährige Teilnehmer gegenüber. Am Ende konnte 
sich „#NINA” mit 42 zu 36 knapp durchsetzen und somit das 33. 
Ottobeurer Basketball-Mixedturnier für sich entscheiden. Bei der 
anschließenden Siegerehrung dankte Abteilungsleiter Christian 
Gahm zunächst Schiedsrichter Mike Lippert dafür zum 15. Mal das 
Finale geleitet zu haben. Der größte Dank galt selbstverständlich 
den beiden Chef-Organisatoren Max Schulz und Ben Patrocinio, 
die erneut ein reibungsloses Turnier auf die Beine gestellt hatten. 
Ein großes Dankeschön ging auch an alle weiteren Helferinnen 
und Helfer aus den Reihen der Basketballabteilung des TSV Otto-
beuren, die Eltern, die Hausmeister und alle weiteren Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer, die das Turnier auch in diesem Jahr 
wieder möglich gemacht haben. Nach einem langen und anstren-
genden Wochenende bleibt am Ende die Vorfreude auf das 34. 
Mixedturnier im nächsten Jahr.

Ottobeuren feiert drei Jahrzehnte gelebtes Europa mit schönem Partnerschaftsfest

Mit der großen Zahl von rund 50 Gästen aus der französischen 
Partnerstadt Saint-Donat de l‘Herbasse wurde diesmal in der 
Marktgemeinde Ottobeuren gemeinsam gefeiert: Denn seit nun-
mehr über 30 Jahren begegnen sich Bürgermeister sowie Bürge-
rinnen und Bürger aus dem rund 700 Kilometer entfernten Saint-
Donat. Begonnen hat es alles mit Schüleraustausch. Mit herzlichen 
Worten zeigten Bürgermeister Claude Fourel und sein Amtskollege 
German Fries sowie der Vorsitzende des Comité de Jumelage, Ber-
nard Chiello, und Christine Rodehack vom Freundeskreis Ottobeuren ihre große Freude und Wertschätzung. Mittlerweile haben sich 
laut Chiello schon rund 750 junge Leute am Sprachaustausch beteiligt. Vom Kennenlernen und gegenseitigen Entdecken von zwei 
Sprachen, zwei Städten, zwei Kulturen und zwei Traditionen sprach Bürgermeister Claude Fourel und von einer nun „30-jährigen ge-
meinsamen Geschichte“. Die Vitalität der Partnerschaft zeige sich am Interesse der Mitbürger und sei ihm Anstoß und Ermutigung für 
die Zukunft. Zum „Vertrautmachen“ habe auch die Unterbringung in Gastfamilien an den drei Tagen mit großer Unterstützung durch 
den Freundeskreis beigetragen, dankte Rodehack. Geschenke wurden ausgetauscht und zum Ende erklangen vom kleinen französisch-
deutschen Orchester die französische, die deutsche und die Europa-Hymne unter Leitung von Ani Yakinhian mit der Bläsergruppe 
Bügelverschluss. Auch der Europa-Abgeordnete Markus Ferber, der Europabeauftragte des Bezirkstags Dr. Philipp Prestel, der einen 
Scheck übergab, und Josef Miller unterstrichen die Bedeutung dieser Begegnungen als von Menschen „gelebtes Europa“. Der Fest-
abend schloss mit einem großen Büffet und gemeinsamer Feier. Im Angebot waren auch Ausflüge nach Memmingen und Augsburg 
sowie ein Konzert in der Basilika. 

V. li.: Mitgefeiert haben auch Dr. Philipp Prestel vom Be-
zirkstag, der Europa-Abgeordnete Markus Ferber, die Bür-
germeister Claude Fourel und German Fries, der Vorsitzen-
de des Comité de Jumelage, Bernard Chiello mit Christine 
Rodehack vom Freundeskreis Ottobeuren sowie Josef Miller. 
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TC Schachenbad feiert 50 Jahre mit Tag der offenen Tür 
und Festabend

Trotz des durchwachse-
nen Wetters strömten 
am Tag der offenen Tür 
zahlreiche Besucher 
auf die Anlage des TC 
Schachenbad, um ge-
meinsam das 50-jähri-
ge Vereinsjubiläum zu 
feiern. Der Tennisplatz 
war durchgehend be-
lebt - von spontanen 
Spielrunden bis hin zu 
neugierigen Gästen, 
die zum ersten Mal den 
Schläger in die Hand 
nahmen. Auch für die 
kleinen Gäste war bes-
tens gesorgt mit einer 
Hüpfburg und beim Kinderschminken. Ein besonderer Dank gilt 
dem Elternbeirat, der mit einem liebevoll organisierten Kuchen-
verkauf nicht nur für kulinarische Highlights sorgte, sondern auch 
eine tolle Spendensumme für den Kindergarten Maria Stern er-
zielen konnte. Der Verein freute sich besonders über das rege Inte-
resse am Tennissport und konnte im Laufe des Tages sogar neue 
Mitglieder begrüßen, ein schönes Zeichen für die Zukunft des TC 
Schachenbad. 
Gebührend gefeiert wurden die 50 Jahre Vereinsgeschichte mit 
einem stimmungsvollen Festabend beim Schachen Oli. Über 60 
Mitglieder des Vereins nahmen an der Feier teil und sorgten für 

eine festliche und herzliche Atmosphäre. Ein Highlight war die 
Ehrung langjähriger Mitglieder, die dem Verein über Jahrzehnte 
hinweg die Treue gehalten und ihn aktiv mitgestaltet haben. Auch 
der BLSV (bayerischer Landessportverband) würdigte die Ver-
dienste des TC Schachenbad mit einer offiziellen Auszeichnung 
zum 50-jährigen Bestehen und unterstützte den Verein mit 150 
Euro – eine besondere Ehre. Mit dieser Feier wurde nicht nur das 
Erreichte gewürdigt, sondern auch der Grundstein für viele weitere 
erfolgreiche Jahre gelegt.

Der Schützenverein Günztal Eldern e. V. informiert

Am Samstag, 12. Juli findet ab 19:30 Uhr das Sommerfest im 
Schützenheim Eldern statt. Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
zum geselligen Beisammensein in guter Laune mit Grillen und an-
deren Schmankerln.

Elderner Schützen erfolgreich auf Bezirksmeisterschaf-
ten vertreten
Bislang konnten Schützen des SV Günztal Eldern e. V. der Ab-
teilungen Bogen und Luftpistole bei vier Bezirksmeisterschaften 
des Schützenbezirks Schwaben mit auf den vorderen Rängen ver-
zeichnet werden. Insgesamt wurde sechsmal Gold, einmal Silber 
und zweimal Bronze an die Elderner Schützen vergeben. 
Auf der Bezirksmeisterschaft in Bogenschießen World Archery 
(WA) 3D in Kempten gingen Schwäbische Meistertitel an Maxi-
milian Mayer (Blankbogen Schüler A), Leonhart Beetz (Blankbo-
gen Junioren) und Michael Fritsche (Compound Herren). Moritz 
Kößler (Blankbogen Schüler A) holte sich Silber und Janning Boh-
rer (Blankbogen Jugend) Bronze. Philipp Zick erreichte in seiner 
Klasse Blankbogen Jugend den vierten Rang. Weiterhin gingen in 
der Kategorie Blankbogen Master der sechste Platz an Gerhard 
Schönbrodt und der zehnte Platz an Markus Beetz. Bei der WA 3D 
dienen im Gelände Tiernachbildungen als Ziele.
In Kaufbeuren holte sich Maximilian Mayer (Blankbogen Schüler 
A) bei der Bezirksmeisterschaft WA Feld (im Gelände auf Scheiben) 
den Meistertitel. Ein dritter Rang ging an Michael Fritsche (Com-
pound Herren) und ein fünfter an Gerhard Schönbrodt (Blankbo-
gen Master). Die WA Feld wird ebenfalls im Gelände geschossen, 
als Ziele sind hier allerdings Scheiben mit Auflagen aufgestellt.
Bei der Bezirksmeisterschaft WA im Freien in Ichenhausen be-
anspruchte Moritz Kößler in seiner Klasse Blankbogen Schüler A 
Schwäbisches Gold für sich. Janning Bohrer (Blankbogen Jugend) 
holte sich hier den dritten Rang. Die WA im Freien ist als olympi-
sche Disziplin bekannt.
Niklas Schmid holte sich auf der Meisterschaft des Bezirks Schwa-
ben in der Kategorie Luftpistole Junioren I in Leipheim den be-
gehrten Meistertitel.

M. Fritsche-Hoch

Teilnehmer WA 3D v. li.: Leonhart Beetz, oben Philipp Zick, 
Janning Bohrer, unten Maximilian Mayer, Michael Fritsche, 
Moritz Kößler - Foto: Verein

Benjamin Adelwarth vom BLSV 
(links) mit dem Ersten Vorstand des 
TC Schachenbad Matthias Reitmeier.

Jens Kielkopf
Dipl. Betriebswirt Immobilienwirtschaft

08332 796209

Ihr Partner für
Immobilien im Allgäu.

Unsere Expertise:
Kauf & Verkauf
Vermietung & Verpachtung
Immobilienbewertung

Profitieren Sie von einer
maßgeschneiderten Beratung.

www.czogalla-immobilien.de
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Filmabend: Wildes Land – die Rückkehr der Natur
Am Dienstag, 22. Juli lädt die Stiftung um 20 Uhr in die 
Dampfsäg in Sontheim (Westerheimer Str. 10) zum Filmabend 
ein. Wildes Land ist eine dokumentarische Erzählung über 
ein junges Paar aus Südengland, das 1990 beschloss seine 
zunehmend unrentable Farm der Natur zurückzugeben. Sie 
siedelten freilebende Pferde, Rinder, Schweine, Damhirsche und 
andere Wildtiere an und überließen die Landschaft weitgehend sich 
selbst, um wenig später festzustellen, dass so eine atemberaubende 
Biodiversität entstanden ist. Die wahre Geschichte basiert auf 
dem gleichnamigen Bestseller von Isabella Tree und begleitet die 
Anfänge eines faszinierenden und erfolgreichen Renaturierungs-
Projektes mit Leuchtturm-Charakter. Eröffnet wird der Abend 
mit einer kurzen Einordnung der Bedeutung solcher Rewilding-
Projekte für den Erhalt der Biodiversität – auch im Günztal. Einlass 
und Gastronomie ab 18:30 Uhr. In Kooperation mit der Dampfsäg 
Sontheim.

Im Dialog der Natur – Kommunikation zwischen Insekten, 
Pflanzen und ihrer Umwelt
Bei einer Outdoor-Führung am Sonntag, 27. Juli von 10 
bis 12 Uhr gibt der Ökologe Jonas Konicek spannende Ein-
blicke in die Vielfalt und Bedeutung von Wildbienen, Wes-
pen und anderen Insekten und beleuchtet ihre zentrale Rolle 
in unserem Ökosystem. Insekten leisten Erstaunliches: Rund 
80 % unserer Blütenpflanzen – darunter Blumen, Obstbäume 
und viele Wildpflanzen – sind auf ihre Bestäubung angewie-
sen. Ohne sie würde die Artenvielfalt dramatisch abnehmen.  
Um diese große Aufgabe zu meistern, haben Insekten ausgeklü-
gelte Kommunikationswege entwickelt – sowohl untereinander als 
auch mit ihrer Umwelt. Die Teilnehmer der Führung dürfen sich 
überraschen lassen, wie faszinierend und komplex das Zusammen-
spiel zwischen Bestäubern und Pflanzen tatsächlich ist. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Frickenhausen, Salisweg, Beschilde-
rung folgen.

Günztal Stiftung feiert 25-jähriges Bestehen  
Die Stiftung Kulturlandschaft Günztal mit Sitz in Ottobeuren feierte 
ihr 25-jähriges Bestehen und lud am 23. Mai 2025 nach Günz an 
der Günz zum offiziellen Festakt. Die Stiftung setzt sich seit 25 
Jahren dafür ein, der bedrohten Natur an der Günz mehr Raum zu 
geben und ihre Artenvielfalt zu schützen. 
Die Initialzündung für die Gründung der Stiftung im Jahr 2000 
startete bereits in den 1990er Jahren durch die persönliche Initia-
tive von Stiftungsgründer Michael Nett, der damals bemerkte, dass 
die Natur im Günztal immer mehr zurückgedrängt wurde. Michael 
Nett betonte in seiner Rede jedoch: „Eine der größten Herausfor-
derungen neben der vielen Überzeugungs- und Naturschutzarbeit 
war es auch, die Stiftung auf eine solide, finanzielle Basis zu stellen. 
Zum 1. Juni 2025 wird Michael Nett sein Vorstandsamt nieder-
legen und sein Lebenswerk an die nächste Generation übergeben. 
Sie besteht aus dem Dreiergespann: German Weber, Peter Rietzler 
und Michaela Gaudszun. Auch das neue Vorstandteam zeichnet 
eine starke persönliche Motivation und Verbindung zur Natur im 
Günztal aus. German Weber: „Manche Dinge müssen sich ändern, 
um neuen Herausforderungen gerecht zu werden. Doch unsere 
Werte, unsere Verbundenheit zur Region und unser Bestreben 
nach einem lebenswerten, biologisch vielfältigen Günztal bleiben 
bestehen.“ 
Neben dem großen ehrenamtlichen Engagement arbeitet heute ein 
12-köpfiges hauptamtliches Team im Namen der Stiftung, welches 
laut Projektleiter Peter Guggenberger-Waibel „jung, motiviert und 
äußerst kompetent aufgestellt ist“. 
Die Regierungspräsidentin von Schwaben, Barbara Schretter, lob-
te in ihrem Grußwort, welch gutes Beispiel für bürgerschaftliches 
Engagement die Günztal Stiftung in der Region sei. Dr. Auguste 
von Bayern, Biologin am Max-Planck-Institut für Ornithologie und 

Mitglied im Stiftungsrat, würdigte in ihrer Laudatio den Modellcha-
rakter, welchen die Naturschutzstiftung habe, und wünschte sich, 
dass dieser hoffentlich bald vervielfältigt wird. 
Unter den 175 Gästen waren Wegbegleiter der ersten Stunde, 
Unterstützende aus Politik, Wirtschaft und Landwirtschaft, Freun-
de und Gleichgesinnte. Die musikalische Umrahmung unter der 
Leitung von Florian Seitz übernahm „Guntias Hoforchester“ mit 
der Solistin Sigrid Plundrich. Nach Abschluss des offiziellen Teils 
lud die Stiftung zum persönlichen Austausch beim Buffet der Gour-
metküche Laupheimer ein. Flankiert wurde die Veranstaltung von 
informativen und liebevoll gestalteten Ausstellungsbereichen zu 
verschiedenen Themenschwerpunkten der Stiftung, in denen das 
Team für Fragen und Gespräche bereitstand. 

„Die Stiftung, das ist mittlerweile eine große Gemeinschaft Han-
delnder, die Verantwortung für den regionalen Naturschutz über-
nimmt“, so Vorstand German Weber. (Foto: Susanne Mölle)

MACH MIT
Reparatur-Café 

Das nächste Reparatur-Café fin-
det am Samstag, 26. Juli von 
13:30 bis 16 Uhr im MACH 
MIT, Bahnhofstraße 19, statt. 
Ehrenamtlich engagierte und 
kompetente Fachleute stehen mit 
Know-how und eigenem Werkzeug bereit, um bei der Reparatur 
von kaputten Gerätschaften zu helfen. Gerätebesitzer dürfen gerne 
assistieren, soweit sie können. Außerdem können auch stumpfe 
Messer wieder auf Vordermann gebracht werden (Wellenschliff 
und Scheren sind leider nicht schleifbar). Das ist alles kostenlos, 
aber die Ehrenamtlichen freuen sich über jede Spende. Anmel-
dung erwünscht unter Tel. 08332 1059 oder 0175 5271730 
(Beppo Haller) oder per E-Mail beppo.haller@t-online.de.
Der nächste Termin: 08.11.
Änderungen/Aktualisierungen werden im „Ottobeuren Life“, in 
der Heimatinfo-App, der Memminger Zeitung, im Memminger 
Kurier und auf der Homepage der Marktgemeinde bekannt 
gegeben.



Männergesangverein 

Am Samstag, 5. Juli wirkt 
der Männergesangverein Otto-
beuren beim Konzert „Chor-
konzert an einem Sommerabend“ der Chorgemeinschaft Bennin-
gen in der Festhalle Benningen (Pius-Winter-Str. 1) als Gastchor 
mit. Beginn ist um 20 Uhr. Die Ottobeurer Sänger freuen sich auf 
viele Besucher. 

Hinweise: 
Das Pfarrbüro ist jeden Dienstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Unsere Homepage: www.erloeserkirche-ottobeuren.de

Sonntag, 06.07.2025 - 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Werner Vogl
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Evangelisch-luth.
Kirchengemeinde
Erlöserkirche,
Ludwigstr. 53

KIRCHE

Montag, 07.07.2025
14:30 Uhr 	 Frauenkreis, Leitung Doris Ludwig

Sonntag, 13.07.2025 - 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Werner Vogl

Freitag, 18.07.2025
19:15 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in Stein, Pfr. Werner 
	 Vogl und Pfarrer Guido Beck

Sonntag, 20.07.2025 - 5. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	 Familien-Gottesdienst, Pfr. Werner Vogl mit 
	 anschließendem Gemeindefest im Pfarrgarten

Donnerstag, 24.07.2025
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Lebenszentrum, Pfr. Werner Vogl

Sonntag, 27.07.2025 - 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Werner Vogl

Donnerstag, 31.07.2025
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Haus St. Josef, Pfr. Werner Vogl
19:30 Uhr 	 Frauentreff, „Sommerfest im Frauentreff“ - 
	 bitte Grillgut, Salate, etc. mitringen!

Sorgt euch um nichts, 
sondern bringt in jeder Lage betend und flehend 

eure Bitten mit Dank vor Gott!
Philipper 4, 6
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Erich-Schickling-Stiftung

KADDISCH – Jüdische Themen in 
Wort und Musik

Samstag, 12. Juli, 18 Uhr
Am Brunnen der Weisheit. 
Literarisches Konzert mit Chris-
tine Silla-Kiefer (Texte nach 
Martin Buber), Günter Schwang-
hart (Klarinette) und Josef Bichl-
mair (Zither). Ob in vibrierender 
Klanglichkeit, mit kammermusi-
kalischer Feinheit oder im nächs-
ten Augenblick mit betörender 
Wildheit - die beiden Musiker 
verzaubern mit ihrer ganz eige-
nen Verbindung aus Klezmer, 
Jazz und Klassik. Christine Sil-
la-Kiefer schöpft aus Texten von 
Martin Buber und lässt sie in ih-
rer originellen und lebensnahen 
Erzählkunst aufleben.

Sonntag, 13. Juli, 11 Uhr
Kaddisch – eine Matinee zu jüdischen Themen 

mit dem Duo Verena Stei (Violoncello) und Marcus McLaren (Klavier).
Kaddisch bedeutet auf aramäisch und hebräisch einfach: heilig. Es 
ist als höchster Lobpreis Gottes eines der wichtigsten und innigsten 
jüdischen Gebete, auch im Angesicht des Todes. Das Konzert er-
öffnet mit der Vertonung des Kaddisch von Maurice Ravel. Es fol-
gen Werke von Ernest Bloch, Felix Mendelssohn und Max Bruch.

Eintritt: 20 €, Förderkreismitglieder 15 €, Jugendliche 10 €
Platzreservierung empfohlen unter info@schickling-stiftung.de 
oder Tel. 08332 936424.
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 ½, 
www.schickling-stiftung.de

SONSTIGES

Innerörtlicher Hochwasserschutz startet 
nach zehn Planungsjahren

Der in Ottobeuren langersehnte Baubeginn zum innerörtlichen 
Hochwasserschutz mit der Brücke an der Luitpoldstraße war Ende 
Mai Anlass für einen symbolischen Akt des Auftakts. Nach zehn 
Jahren der Planung und Genehmigungszeit ist nun mit der ers-
ten von insgesamt 15 einzelnen Maßnahmen begonnen worden. 
Vertreter von Landkreis, Regierung von Schwaben, Planungsbü-
ro, der beauftragten Firma und der Marktgemeinde trafen sich an 
der Großbaustelle und informierten über das Projekt. Der Verkehr 
könnte laut Bauleiter Hubert Pfundmeir schon nach etwa drei Mo-
naten wieder über die neue Brücke rollen, die seit Langem auf 18 
Tonnen beschränkt und nur einseitig zu befahren war. 
Der Ersatzneubau erfolgt ohne Mittelpfeiler. Die Stützweite der 
Brücke beträgt knapp neun Meter. Die sechs Meter breite Fahr-
bahn erhält beidseitig Gehwege von 1,5 Meter. Die Brückenplatte 
soll um 36 Zentimeter angehoben werden. Dadurch verbleibe bei 
einem sogenannten hundertjährigen Hochwasser noch ein „Frei-
bord“ von 16 Zentimeter. Dadurch werden aber auch Angleich-
arbeiten im Straßenbau auf einer Länge von je etwa 25 Meter auf 
der West- und der Ostseite erforderlich. Die bisher an der Brücke 
abgehängten Kabel und Leitungen für Gas, Wasser, Telekommuni-
kation und Strom werden unter den Brückenfundamenten und der 
Günz durchgelegt, im Fachjargon gedückert. Sie würden ebenso 
wie eine Verklausung durch angeschwemmtes Treibgut im Falle 
von Hochwasser ein Risiko darstellen. Die Kostenberechnung be-
läuft sich auf 1,082 Millionen Euro. Andreas Müller von der Re-
gierung von Schwaben sprach von „sehr guten Förderaussichten“. 
Bürgermeister German Fries blickte auf die lange Planungszeit seit 
2015 zurück. Das relativiere sich aber angesichts der vielen betei-
ligten Behörden und immerhin 15 Einzelmaßnahmen. In Zukunft 
jedoch sollten solche Projekte allerdings schneller vorangehen. 
Landrat Alex Eder erinnerte an das Hochwasser vor einem Jahr 
und die Wirkung des erstmals vollgelaufenen Beckens am neuen 
Elderndamm. Der Leiter des Wasserwirtschaftsamtes Kempten, 
Bernhard Simon, unterstrich die Notwendigkeit, dass im Ort alle 
Bausteine des Hochwasserschutzes zusammenpassen und sich 
Gemeinden lange Zeit an ein Projekt binden müssten. Es sei 
2012/2013 nicht leicht gewesen, als es zuvor 70 Jahre kein gro-
ßes Hochwasser mehr an der Günz gegeben habe, für Millionen-
investitionen Überzeugungsarbeit zu leisten.

Auf der Großbaustelle klafft eine breite Lücke und der Blick 
geht tief ins Flussbett der Günz an der Luitpoldstraße.



Gib  
deinem 

Leben 
eine  

Richtung: 
 

Christus  

Kirchenanzeiger 
 Ottobeuren | Böhen | Hawangen | Ollarzried 
 JJuullii  22002255                                                        www.pg-ottobeuren.de  
 

 

 

Liebe Pfarreiengemeinschaft!  
 

„Ich verkünde euch die nächste große Freude: Wir haben einen Oberen!“ Freuen wir uns mit und über 
Prior-Administrator Pater Christoph Maria Kuen OSB, auch bekannt als „unser Maria“! Er leitet die  

nächsten drei Jahre die Abtei als Nachfolger unseres hochverdienten 
Abtes Johannes Schaber OSB. Wir dürfen weiter 
auf eine hervorragende Zusammenarbeit mit dem 
Kloster vertrauen, schließlich haben beide  
doch als Seelsorger den „Stallgeruch“ der  
Pfarreiengemeinschaft.  
Die freudigen Ereignisse nehmen kein Ende... 

 

Draußen vor der Tür stehen die Ferien, Zeit zur Entspannung und Erholung. Genießen Sie die Muße – ob 
hier vor Ort oder irgendwo in der Welt. Eines ist sicher: Christus begleitet Sie.   
Sollten Sie im Urlaub eine Kirche besuchen, dann danken wir schon jetzt für ein kurzes Gebet und  
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen. 
 

Ihre Pfarrer 
   
 
 

    Pater Winfried Schwab OSB                     Pater Beda Lange OSB 
 

 
 
Am Dienstag, den 01.07.2025 laden wir um 19.30 Uhr 
herzlich ins Pfarrheim St. Michael in Ottobeuren ein. 
Pater Rupert Prusinovsky OSB spricht über das Thema 
“Ottobeuren im Bauernkrieg 1525“ .  

 
 
Der Katholische Frauenbund startet am 04.07.2025 
um 7.00 Uhr in Ottobeuren zur Crescentia-Wallfahrt.  
Zur Hl. Messe in Kaufbeuren am Samstag, 05.07.2025  
um ca. 12.15 Uhr ist jeder herzlich willkommen. 
 

 
 
 

Wir trauern. 
 

Herr Hans Boxler ( 22.03.2025)  
hat sich unter anderem über eine sehr lange Zeit in hohem Maß für den Erhalt und die Restaurierung unserer  
Kapelle Maria Eldern engagiert. Dafür gilt ihm unser besonderer Dank und unsere Anerkennung. 
 

Frau Maria Längst ( 12.04.2025)  
war bis zu ihrem Ruhestand langjährige Mitarbeiterin in unserem Pfarrheim St. Michael. Sie hat ihre Aufgaben 
stets äußerst pflichtbewusst und engagiert wahrgenommen. 
 

Frau Elisabeth Urlbauer ( 01.06.2025) 
war bis zum Renteneintritt viele Jahre im Kindergarten eine wichtige Bezugsperson für die Kinder. Liebevoll hat 
sie sich um die Kleinsten unserer Pfarrgemeinde gekümmert und für Groß und Klein ein offenes Ohr gehabt. 
 

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser Mitgefühl, aufrichtige Anteilnahme und unsere Gebete gelten ihren Familien. 
 

 
                  Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche sind in blauer Schrift und / oder mit Pfeil gekennzeichnet. 
 
  



 
GOTTESDIENSTORDNUNG              
KKoonnvveennttmmeessssee  MMoo..   ––   FFrr..   uumm  66..3300  UUhhrr   iimm  KKaappiitteellssaaaall    

Gebetsanliegen des Papstes um wechselseitiges Zusammenleben 
Beten wir, dass die Gesellschaften, in denen das Zusammenleben 
zunehmend schwerfällt, nicht der Versuchung der Konfrontation auf 
ethnischer, politischer, religiöser oder ideologischer Basis erliegen. 

1.07.  Dienstag  Hl. Radegundis 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Boxler und Steidele mit 

Sohn Erich; Paula Ludwig, Elisabeth Keller;  
Josef und Viktoria Rinninger 

19.30  Ott Pfarrheim  Vortrag "Ottobeuren im Bauernkrieg 1525" 
mit Pater Rupert Prusinovsky OSB 

2.07.  Mittwoch  Mariä Heimsuchung 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott  

anschl. Programm der KLJB 
19.00  Ott Basilika  Konventamt und Patrozinium Eldernkapelle  

Familien Kutter und Gromer 

3.07.  Donnerstag  Hl. Thomas, Apostel / Priesterdonnerstag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Georg Siller 
18.40  Haw Kirche  Aussetzung, Rosenkranz, Beichte 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Agnes Arnold und  

Richard Petrich mit Angehörigen 

4.07.  Freitag  Hl. Ulrich, Bischof, 1. Diözesanpatron  
Herz-Jesu-Freitag 

19.00  Ott Basilika  Konventamt Anton Moser mit Angehörigen 

5.07.  Samstag  Sel. Hatto, Mönch / Herz-Mariä-Samstag 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse  

Margarete Kalchgruber und Georg Weiß 
16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik (Christoph Hauser) 

anschl. Orgelführung an die Dreifaltigkeitsorgel 
Treffpunkt: unter der Kanzel 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Emma Altvater (1.Jt);  

Valerie und Ottokar Haupt mit Familie Feix; 
Konrad Kirchmaier, Norbert Czech mit  
Angehörigen; Edda und Bernhard Mayer; 
Hans Hipp; Lisa Urlbauer (30.M) 

19.15  Haw Kirche  Festgottesdienst zur 10jährigen Primiz  
mit Pfr. Felix Siefritz, anschl. gemütliches  
Beisammensein im Pfarrgarten  
Msgr. Josef Fickler (Stiftsm.) 

6.07.  Sonntag  14. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Pfr. Willi Zettler; Anton Hölzle; 

Michael Heckelsmiller mit Angehörigen 
09.00  Olz Kirche  Patroziniumsgottesdienst Hl. Ulrich  

Erwin Höß, Bärbel Wassermann und  
Familie Fiener; Johann und Josefa Hartmann; 
Max und Maria Möst 

10.30  Ott Basilika  Feierliche Primiz von Peter Schneider  
Musik: Basilika-Bläser + Orgel 
Familie Völk; Helmut und Cäzilia Wörz;  
Vitus, Barbara und Helga Natterer;  
Josef Menhild und Josef Zettler mit  
Angehörigen; Heinrich und Theresia Martin 
und Franz und Josefa Holdenried 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier  
Johann Gahm und Gertrud Freymann 

7.07.  Montag  Hl. Willibald, Glaubensbote 
08.00  Ott Basilika  Primizrequiem (Zelebrant: Peter Schneider) 

Franz Schneider und Reinhard Riegg mit  
Familien Schneider und Riegg  

 
                                 GOTTESDIENSTORDNUNG 
††  NNaammeenn::  VVeerrssttoorrbbeennee,,  ddeerreerr  bbeeiimm  GGootttteessddiieennsstt  ggeeddaacchhtt  wwiirrdd..  
 

KINDERTAUFEN im Mai 2025 
 

Julia Valentina Mayer  -  Hubertus Roman Maier 
 

Isabell Schorer  -  Tamino Bolte 
 

Alexander Rinninger  -  Alisia Sophie Sabay 
 

Elias Gebele  -  Niko Schedel 
 

Mateo Michael Roidl 
 
 

Wir freuen uns mit den Familien und wünschen Gottes Segen! 
 
 

8.07.  Dienstag  Hl. Kilian und Gefährten 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Senzi, Josef und Erhard Maier; 

Hilde und Josef Hilte, Familie Frisch;  
Maja Endres 

19.30  Stephansried  Messfeier Familie Fauter; Familie Neß 

9.07.  Mittwoch  Hl. Augustinus Zhao Rong, Märtyrer in China 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Stefan Roggors und Angehörige; 

Werner Hass 
19.15  Böh Kirche  Messfeier 

10.07.  Donnerstag  Hll. Alexander und seine Brüder 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Familien Albrecht und  

Maucher; Hans und Rosa Keller 

11.07.  Freitag  Hochfest Hl. Benedikt v. Nursia 
19.00  Ott Basilika  Konventamt 

12.07.  Samstag   
Minis trant enausf lug  (Pfarrei Ottobeuren) 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Barbara Zängerle-Dietrich 

und Joseph Dietrich; Johannes Roggors und 
Großeltern; Margarete Kalchgruber und 
Georg Weiß; Familien Sonnleitner und Lehner 

15.15  Ott Basilika  Vortragsreihe "Eine 1/2 Stunde mit Gott"  
mit Frater Immanuel Lupardi OSB zum Thema: 
"Göttliche Vorsehung und das Böse"  -  
Ist Gott schuld? 

16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik  
(Roman Hauser, Wien) 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Blandina und Michael  

Heubuch mit Angehörigen Heubuch und  
Miller; Karl und Cilli Müller mit Eltern und  
Roman; Edda und Bernhard Mayer 

13.07.  Sonntag  15. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier  

Friedrich Rein; Michael und Josefa Gebele; 
Franz Xaver und Theresia Specht; Rudolf Rogg 

09.00  Olz Kirche  Messfeier Franz und Mathilde Rödle,  
Anni Arnold und Pfarrer Ludwig Scherm;  
Alois und Josefa Keppeler 

10.30  Ott Basilika  Patroziniumsgottesdienst Hl. Alexander  
mit Auflegung Alexandermantel  
Anna Fastner und Maria Berger; Familien 
Grill, Haupt und Martzinek; Elisabeth Hoenke; 
Raimunda und Fritz König, Veronika Stölzle; 
Maria und Erwin Filser 

10.30  Haw Kirche  Messfeier Hedwig und Franz Bitzer;  
Karl und Josef Schöllhorn 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 
  



 
 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG 
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 VERSTORBENE im Mai  2025 
 

  Adolf Petrich  -  Irmgard Strohmenger 
 

  Erwin Berger - Josef Angerer - Heinrich Henneke 
 

  Gerda Haggenmüller  -  Theodor Hölzle   
 

  Walburga Bayer  -  Wilhelm Steiner 
 
 

 Der Herr schenke ihnen das ewige Leben!  
  
 

 

14.07.  Montag  Hl. Kamillus von Lellis, Ordensgründer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Erna Mayer; Genovefa, Albert  

und Ignaz Gregg mit Familien Gregg und  
Heckelsmiller; Eleonora und Johann Schäffler 

15.07.  Dienstag  Hl. Bonaventura, Ordensmann 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Juraj Kovacevic; Siegfried Wilhelm 

16.07.  Mittwoch  Unsere Liebe Frau auf dem Berge Karmel 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Georg Mayer; Elfriede, Josef und Ralf Gimbel 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott 
19.15  Olz Kirche  Messfeier 

17.07.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Anni und Martin Zedelmayer; Martin Huber 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Christine Schäfer 

18.07.  Freitag   
08.00  Ott Krypta  Messfeier  

Michael und Anna Peter; Johann Lerf 
19.07.  Samstag  
Minis trant enausf lug  (Pfarreien Böhen, Hawangen, Ollarzried) 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse  

Margarete Kalchgruber und Georg Weiß 
16.00  Ott Basilika  Orgel-MEISTERKONZERT  

Matthias Well (Violine) und  
Christoph Hauser (Orgel) 

18.30  Ott Basilika  KEINE Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse  

Familien Urbin und Brutscher;  
Gertrud und Andreas Bitzer; Gertrud  
Schneider und Ulrike Notz mit Angehörigen; 
Josef Kessler mit Angehörigen; Josef Hanel 

19.15  Böh Kirche  Vorabendmesse Georg und Rosmarie  
Zedelmaier; Franz und Bernhardine Nägele; 
Johann und Anna Gropper 

20.07.  Sonntag  16. Sonntag i. Jkr. / 2. Konzertsonntag 
Kollekte f. Bischöflichen Fonds f. Behinderte u. hilfsbedürftige Menschen 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Ott Basilika  Messfeier, Musik: Basilika-Chor und -Orchester 

Margarethe , Philipp und Bernhard Maier; 
Maria Magdalena und Georg Peschka;  
Adolf Petrich 

10.00  Haw Sportpl.  Feldmesse der PG (bei Regen in der Kirche) 
Musik: Musikkapelle Hawangen
Sylvester Keller; Ernst und Theresia Holzheu 

15.00  Ott Basilika  Konzert  
„Sinfonie h-Moll – Unvollendete“ (Schubert), 
„Sinfonie D-Dur“ (Brahms)  
mit den Bamberger Symphoniker,  
Leitung: Manfred Honeck 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 
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21.07.  Montag  Hl. Laurentius v. Brindisi, Ordenspriester 
08.00  Ott Krypta  Messfeier Dietrich Hartmann;  

Annemarie, Theodor und Wolfgang Steidele; 
Hans Bartenschlager;  
Konrad Heckelsmüller mit Angehörigen 

22.07.  Dienstag  Hl. Maria Magdalena, Apostolin der Apostel 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Eltern und Brüder Abele 

23.07.  Mittwoch  Hl. Birgitta v. Schweden, Ordensgründerin 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Thomas und Michael Neher mit Angehörigen 
19.15  Böh Kirche  Messfeier Bruderschaft St. Josef 

24.07.  Donnerstag  Hl. Christophorus, Patron der Reisenden 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
11.00  Ott Basilika  Ökumen. Schulgottesdienst (Mittelschule) 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Peter und Anna Auerbacher; 

Matthäus Saitner 

25.07.  Freitag  Hl. Jakobus, Apostel 
07.30  Böh Rathaus  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 

26.07.  Samstag  Hll. Joachim und Anna,  
Eltern der Gottesmutter Maria 

08.00  Ott Basilika  Konventmesse Stefan Vucak;  
Margarete Kalchgruber und Georg Weiß 

16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik  
(Ralf Hansjosten, Schweich/Trier) 

19.15  Olz Kirche  Vorabendmesse Rosa und Mathias  
Rothärmel mit Angehörigen;  
Hans und Dina Keßler; Thomas Prestel 

19.30  Klosterwald  Vorabendmesse und Patrozinium Hl. Anna  
Musik: ChoralscholaKatharina Schneider 
und Gertraud Schäffler; Peter Vögele mit 
Großeltern; Gerda, Norbert und Volkhard  
Ullrich; Edda und Bernhard Mayer; Karl Bufler 
mit Sohn Robert und Angehörigen 

     Bas i l ika:  KEINE Be ichtgelegenheit ,   
KEINE Vorabendmesse   

27.07.  Sonntag  17. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Haw Kirche  Messfeier  
09.00  Böh Kirche  Messfeier, anschließend  

Fahrzeugsegnung  
Walburga Maurus;  
Luise und Josef Frick; Karl Steck 

10.30 Ott Basilika  Familiengottesdienst, parallel KinderPREDIGT  
mit Reisesegen und anschl. Fahrzeugsegnung. Fahrzeuge fahren 
bitte vom Basilika-Parkplatz zur Klosterpforte, dort weiter zum  
Vorplatz der Basilika und gleich links zurück zum Basilika-Parkplatz.  

Musik: Jugendchor 
Vera Jordan und Rosa Geiger;  
Johann und Viktoria Vögele;  
Walburga und Franz Köhle und Sepp Villinger; 
Lotte und Gustav Heinzmann;  
Beda Schalk mit Eltern Schalk und Petrich 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

28.07.  Montag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Karolina und Alfons Fickler; Georg Mayer 
19.30  Betzisried  Patroziniumsgottesdienst Hl. Anna  

Irmgard Jobst     



 
GOTTESDIENSTORDNUNG              
KKoonnvveennttmmeessssee  MMoo..   ––   FFrr..   uumm  66..3300  UUhhrr   iimm  KKaappiitteellssaaaall    

29.07.  Dienstag  Hll. Martha, Maria und Lazarus 
08.00  Ott Krypta  Messfeier  
08.30  Ott Basilika  Ökumen. Schulgottesdienst (Grundschule) 

30.07.  Mittwoch  Hl. Petrus Chrysologus, Bischof 
08.00  Ott Krypta  Messfeier  
08.15  Haw Kirche  Schulgottesdienst (Grundschule Hawangen) 
08.30  Ott Basilika  Ökumen. Schulgottesdienst Kl. 5 - 7 RS + Gym. 
09.40  Ott Basilika  Ökumen. Schulgottesdienst Kl. 8-12 RS + Gym. 
19.15  Olz Kirche  Messfeier 

31.07.  Donnerstag  Hl. Ignatius v. Loyola, Ordensgründer  
Priesterdonnerstag 

08.00  Ott Basilika  Messfeier Lisa Urlbauer 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Gitti Reibl mit Angehörigen 
 
Vorschau in den August: 
01.08.: Jugendgottesdienst (19.30 Uhr Innenhof der Abtei) 
02.08.: „Halbe Stunde mit Gott“ (15.15 Uhr Basilika) 
30.08.: Der Pfarrgemeinderat Ollarzried organisiert wieder  
einen Pfarrausflug für die gesamte Pfarreiengemeinschaft.  
Die Fahrt geht zur La Salette Kapelle (bei Leutkirch) und nach 
Bad Wurzach (Fahrt mit der Torfbahn). Genauere Infos folgen. 
Anmeldungen bitte telefonisch bei Elfriede Paul 08332/7355 
oder Sieglinde Bernhard 08332/6526.  
 

 

Das Eldernfest am Pfingstmontag 
war bei herrlichstem Sonnenschein 
ein wunderschönes Fest. Unzählige 
Helfer waren im Vorder- und Hinter-
grund tätig. Vielen herzlichen Dank! 
Dies nehmen wir zum Anlass, um  
allen Helfern in allen Pfarreien zu 

danken, die mit ihrem Einsatz immer 
wieder und oft im Verborgenen  
tatkräftig unterstützen und jede 
Prozession und jedes Kirchen-Fest 
gelingen lassen. 
VERGELT’S GOTT!  
 

 
 

Zur Feldmesse am Sonntag, 20.07.25 um 10 Uhr am  
Sportplatz in Hawangen wird eine gemeinsame Wanderung 
organisiert. Der Fußmarsch startet um 8.00 Uhr an der  
Bushaltestelle beim Schulzentrum Ottobeuren.  
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Bei Regen ist die Hl. Messe in der Pfarrkirche Hawangen. 
Der Pfarrgemeinderat Ottobeuren 

 
                                 GOTTESDIENSTORDNUNG 
††  NNaammeenn::  VVeerrssttoorrbbeennee,,  ddeerreerr  bbeeiimm  GGootttteessddiieennsstt  ggeeddaacchhtt  wwiirrdd..  
 

Regelmäßige Gebetsgruppen in unserer PG:  
Rosenkranzgebet  
Pfarrkirche Böhen: Vor jedem Gottesdienst und Freitag 16.00 Uhr 
Pfarrkirche Hawangen: Vor jeder Abendmesse, täglich 19.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen Wetterrosenkranz um 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Ollarzried: Vor jedem Gottesdienst 
Basilika Ottobeuren: Mittwoch 16.00 Uhr 
Krypta Ottobeuren: Mittwoch 18.30 Uhr + Freitag 18.00 Uhr 
Ökumenisches Friedensgebet  
Basilika Ottobeuren: Freitag 12.00 Uhr (am Coventry-Kreuz) 
Eucharistische Anbetung  
Krypta Ottobeuren: jeden 3. Sonntag im Monat 15.00 Uhr  
Stille Anbetung mit Eucharistischem Segen um 17.15 Uhr 
„Komm zu Jesus“  (Stille Anbetung) jeden Montag 16 - 21 Uhr, 
Dienstag ab 9 Uhr durchgehend bis Mittwoch um 22 Uhr  
und Donnerstag 15 – 23 Uhr  
 

 
 
Große Freude bei  den Ministranten 
Die Pfarrei Ottobeuren bedankt sich bei Herrn Alois Berger und 
bei Herrn Michael Hopfenzitz ganz herzlich für die wiederholt 
großzügigen Spenden für die Ministrantenarbeit. Sie tragen 
maßgebend dazu bei, dass die Ministrantengruppe immer 
wieder tolle Aktionen und Programme anbieten kann.  
 

 
Neugierig auf den Ministrantendienst? 
Der Einstieg in diesen vielseitigen Dienst ist frühestens ab 
der Erstkommunion jedoch auch zu einem späteren  
Zeitpunkt möglich. Bei Interesse oder unverbindlichen  
Fragen einfach auf andere Minis, den Priester oder die  
Mesner in den verschiedenen Pfarreien zugehen.  
 

 
Öffnungszeiten Pfarr-/Gemeinde-Bücherei Ottobeuren: 

Mittwoch: 16.00 – 18.30 Uhr 
Donnerstag:   9.00 – 10.00 Uhr 
Freitag:  15.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag:  10.00 – 11.00 Uhr 
 

 

 

An allen Feiertagen bleibt die  
Bücherei geschlossen. 

 
Im Monat August ist die Bücherei 
nur mittwochs geöffnet!!! 
 
 

 
 

Verantwort l ich :  Katholische Pfarrkirchenstiftung St. Alexander und Theodor, Sebastian-Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren 
Pfarrbüro:                Telefon 08332/798-100, Fax 798-110; Mail: pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de; Homepage: www.pg-ottobeuren.de  
                                          Öffnungs ze iten: Montag, Dienstag, Freitag, jeweils 9.00 – 11.30 Uhr, Sprechstunde Pfarrer nach Vereinbarung!!! 
Klosterpforte/       Telefon 08332/798-0, Fax 798-125; Mail: pforte@abtei-ottobeuren.de  
Benediktinerabtei:    Öffnungs ze iten: Montag bis Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sonntag: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 
Seelsor ger ,  pastor a le  Mitarbe iter ,  K irchenm usiker  (Mailadressen sind identisch mit den Namen) 
winfried.schwab@bistum-augsburg.de (Leitender Pfarrer)    
beda.lange@bistum-augsburg.de (Pfarrer)     brigitte.kleele@bistum-augsburg.de (Gemeindereferentin) 
monika.graf-zanker@bistum-augsburg.de (Klinikseelsorgerin)       christoph.hauser@bistum-augsburg.de (Kirchenmusiker) 
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Ausstellungen Thitz „Tüten und Utopien“ 
und Diether Kunerth
„Werke der 60er, 70er und 80er Jahre“

Im Foyer reicht ein Tütenwandteppich bis unter die Decke und 
weiter sind im Nebenraum Tüten als Kugel gehängt: Stark beein-
druckt von der Tüten-Installation zeigten sich bei der Vernissage 
von Thitz „Tüten und Utopien“ im Museum für zeitgenössische 
Kunst Diether Kunerth die Besucher und Besucherinnen. Die etwa 
2400 von Groß und Klein und Jung und Alt in unterschiedlichs-
ten Variationen gestalteten Tüten wurden zu einem Gesamtkunst-
werk., einem Highlight der Ausstellung. Es dürfte ein Abenteuer 
werden, sein Werk in dieser Fülle zu entdecken. 
Museumsleiter Markus Albrecht führte in die Ausstellungen ein. 
Seit Mitte der 1980er Jahre sammelt Künstler Thitz, der in Frank-
furt geborene Matthias Schemel, auf seinen Reisen Tüten aller Art 
und macht sie zum zentralen Thema seiner Kunst. In seinen Stadt-
ansichten, als Beispiel seien New York und Paris genannt, gibt 
es ähnlich wie bei einem Wimmelbild für den Betrachter viel zu 
entdecken. In seinem Bild „Die utopischen Gärten von Venedig“, 
schwimmen die Touristen in Einkaufstüten durch die Kanäle. Die 
Thitz-Ausstellung dauert bis 5. Oktober.
Gleichzeitig, aber noch bis 12. April 2026 sind von Diether Ku-
nerth Werke der 60er, 70er und 80er Jahre zu sehen. Für die 
erste Ausstellung nach dem Tod des Künstlers hat Museumsleiter 
Markus Albrecht mit Niko Müller eine Auswahl aus frühen Werk-
gruppen getroffen. Dabei sind sogenannte weiße Bilder, Impres-
sionen von Indien und Griechenland, Karton-Reliefs, kubistische 
Bilder und Lackbilder sowie Land-Light-Painting. Wie Albrecht 
sagte, haben beide Künstler auf ihren Reisen viele Eindrücke ge-
sammelt und in ihren Werken umgesetzt, in denen oft der Mensch 
im Mittelpunkt steht. 
Die Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11 – 16 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertag 12 – 17 Uhr, Montag geschlossen.  

Tüten-Installation als Kugel gehängt im Videoraum des Museums. 

Werke von Diether Kunerth im Obergeschoss. 

Freitag, 4./11./25. Juli, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Offenes Atelier für Schulkinder mit Tina – Einfach vorbei-
kommen und kreativ sein.
Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Geschwisterkinder 3 €. 
Die weiteren Termine für Kinder finden Sie unter www.mzk-diku.de.

Freitag, 18. Juli, 15 bis 16:30 Uhr 
Kreatives Arbeiten für Menschen mit Behinderung – 
Hinterglasbild Sonnenuntergang. 
Dieses kreative Angebot findet einmal im Monat statt, es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro Einheit: 5 €.

Dienstag, 29. Juli, 9:30 Uhr - 11:30 Uhr
Kunst am Vormittag für Erwachsene – Doppelkurs Land-
Light-Painting (+ Collage am 5.8.)

Dienstag, 1. Juli, 18:30 bis 20:30 Uhr
Kunst nach Feierabend für Erwachsene – Papiertütenkunst 
nach Thitz

Die kreativen Angebote für Erwachsene finden einmal im Monat 
statt, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro Einheit: 
10 € + Materialkosten.

Anmeldung für alle Kurse und nähere Informationen unter Tel. 
08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de.

Maifest im Kindergarten St. Alexander 

Der Kindergarten St. 
Alexander veranstal-
tete sein Maifest tra-
ditionell in weiß-blau. 
Die Kinder sangen 
und tanzten um ihren 
selbstgestalteten Mai-
baum herum. Danach 
konnten sie in jeder 
Gruppe verschiedene 
Bastelangebote wahr-
nehmen oder sich im 
Garten an einigen 
Spielstationen aus-
toben. Das absolute 
Highlight war aber 
die Tombola mit groß-
artigen Preisen. Dafür 
möchten sich der El-
ternbeirat und das Kin-
dergarten-Team recht 
herzlich bei allen Spen-
dern, die diese mit di-
versen Sachspenden 
unterstützt haben, be-
danken:
Ma´favourites, REWE 
Vorhauer, Genobank 
Ottobeuren, Sparkasse Ottobeuren, Kindergarten St. Alexander, 
AOK Ottobeuren, Klinikum Memmingen, Fergg, RINO, Mert, Ad-
venture Golf Park, Abtei Ottobeuren, Elektro-/Kältetechnik Fors-
ter, KLJB und Hochschule Biberach!
Es war ein rundum gelungenes Fest, bei dem alle Kinder, Eltern, 
Großeltern und Erzieherinnen gleichermaßen Spaß hatten. 
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Jazz-Abend mit der Gruppe „Allgäu Jazz-Collection“

Es ist mittlerweile eine schon seit mehreren Jahren gepfleg-
te Tradition geworden: der sommerliche Jazz-Abend in der 
„trinkbar“ am Fuße der Basilika. Und bei entsprechenden Tem-
peraturen lässt sich die Musik nicht nur drinnen, sondern zu-
sätzlich auch auf der Terrasse des Café|Lounge genießen. 
Die Formation „Allgäu Jazz-Collection“ besteht aus Martina Wörz 
(Gesang und Saxophon), Günter Schwanghart (Klarinette), Ben 
Beucker (Saxophon), Josef Golder (Gitarre), Chris Hertel (Kont-
rabass) und Wolfram Nietsch (Schlagzeug). Sie bieten eine große 
Vielseitigkeit und überraschen regelmäßig mit neuen musikalischen 
Arrangements. Ihre Jazzinterpretationen sind geprägt von den Er-
fahrungen in Swing, Latin, Rock&Blues, Gypsy und Klezmer, die 
das Sextett zu einem originellen Ganzen verbindet. Freitag, 18. 
Juli ab 20 Uhr in der Café|Lounge|trinkBar, Memminger Str. 2 
Eintritt frei, Reservierung empfohlen (Tel. 08332 9363163 oder: 
info@trinkbar.cafe)

Bildnachweis: Alwin Zwibel, Winfried Schwarz

Live-Musik auf dem Marktplatz 

Die „Dávid Ristobar“, „Wirtshaus am Markt“ und „Eiscafé By 
Rino veranstalten am Samstag, 19. Juli von 18 bis 22 Uhr 
erneut eine „Südliche Nacht“ auf dem Marktplatz mit Live-Mu-
sik von der Gruppe „Guitars +Co.“. Die Band hat sich auf Mu-
sik der 70er und 80er Jahre spezialisiert und begeistert die Gäste 
auf allen ihren Veranstaltungen. Platzreservierungen bei Dávid in 
der Ristobar, Tel. 08332 4130234, bei Iris Gößl im Wirtshaus 
am Markt, Tel. 08332 2809800 und beim Eiscafé By Rino, Tel. 
08332 9258658.

Musikschule

Tabita Heinzmann bei den Blockflötenfesttagen in Bad 
Kissingen 
Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Kathrin Lapsit-Hanel machte sich 
Tabita Heinzmann Ende Mai auf den Weg ins 300 km entfern-
te Bad Kissingen, um das Festival rund um die Blockflöte, das in 
diesem Jahr 40-jähriges Bestehen feierte, live mitzuerleben. Bei 
diesem einzigartigen Event, welches ganz im Sinne "Alte Musik 
im neuen Gewand" stand, wurden Konzerte, Lehrveranstaltun-
gen und eine riesige Auswahl an Blockflöten in den prachtvollen 
Räumlichkeiten des Regentenbaus und der Erlöserkirche präsen-
tiert. Ein Highlight dieser Reise war für Tabita, am Meisterkurs des 
berühmten Blockflötisten Maurice Steger teilnehmen zu dürfen, 
ihm vorzuspielen und von ihm zu lernen. Aber auch der Besuch 
verschiedenster Konzerte mit einzigartiger Musik auf der Blockflöte 
waren etwas ganz Besonderes. 

Rhythmik-Konzert begeistert
Pickepacke proppenvoll gepackt war der Konzertsaal im Museum 
für zeitgenössische Kunst mit kleinen Kindern, Eltern, Großeltern 
und Gästen. Sie alle brannten darauf, das von Karina Polyfka ganz 
prima einstudierte Rhythmikkonzert der örtlichen Musikschule zu 
erleben. Das kunterbunte Programm wurde von fast 100 Grund-

ALLGÄUER GOLF & LANDCLUB OTTOBEUREN
www.aglc.de info@aglc.de 08332/92510

fb.com/
golfottobeuren

instagram.com/
golfclub_ottobeuren/

 

Firmenevents 

und Firmenkurse 

jederzeit 

individuell auf 

Anfrage

Golf für Alle!Golf für Alle!
Wochenend-Intensiv-KurseWochenend-Intensiv-Kurse  
über 7 Stunden für 99 € am

28. / 29. Juni 12. / 13. Juli

02. / 03. 16. / 17. August 

Weitere Termine siehe homepage unter www.aglc.de

TageskurseTageskurse  
04.07. / 08.08. / 05.09. / 10.10  

ALLGÄUER GOLF & LANDCLUB OTTOBEUREN
www.aglc.de info@aglc.de 08332/92510

fb.com/
golfottobeuren

instagram.com/
golfclub_ottobeuren/
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schul- und Kindergartenkindern mit Riesenbegeisterung dargebo-
ten. Großer Applaus befeuerte den Spieleifer des musizierenden 
und tanzenden kleinen Nachwuchses immer wieder. Die Schüler-
schar startete das 13-teilige Programm mit „Hallo, hallo, Ottobeu-
ren“ und fragte „alle da?“ in die Runde. Konzertanter Höhepunkt 
der liebreizenden Veranstaltung war der stimmungsvolle märchen-
haft schöne Tanz „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ aus dem 
gleichnamigen Kultfilm, von einem Flötenquartett instrumental 
und in hohen Tonlagen glockenhell perlend von Karina pianistisch 
aufgehübscht. Offenbar stand zu befürchten, dass der eine oder 
die andere vor lauter Begeisterung das Konzertende verpasst. Mit 
den Liedern „Die Rhythmik ist vorbei“ und „Bis zum nächsten 
Mal“ halfen die Mädels und Jungs jedoch rhythmisch kess auf die 
Sprünge. 

Horst Hacker

Foto: Horst Hacker

20 Jahre Rhythmik in Ottobeuren 			 
Anfang Juni fand im Museum ein Rhythmikkonzert statt, bei dem 
Kindergarten- und Grundschulkinder ihr musikalisches Talent un-
ter Beweis stellten. Die Veranstaltung war nicht nur ein Fest der 
Musik, sondern auch ein herzliches Dankeschön an alle, die die 
musikalische Entwicklung der Kinder unterstützen. Rhythmik-Leh-
rerin Karina Polyfka bedankt sich bei den Eltern, dass sie ihren 
Kindern die Möglichkeit geben, Musik zu erleben und an der Mu-
sikschule Ottobeuren zu lernen und somit den Kindern helfen, ihre 
musikalische Zukunft aufzubauen. Wenn Karina Polyfka ehemalige 
Rhythmikkinder sieht, die inzwischen erwachsen sind und sie im-
mer noch mit einem strahlenden Lächeln begrüßen, dann weiß sie, 
dass Musik nicht nur aus Klängen, Noten und Tönen besteht, son-
dern auch Erinnerungen, Verbindungen und Lebensfreude schafft. 
Ihr besonderer Dank gilt dem ehemaligen Musikschulleiter Dr. Jo-
sef Miltschitzky, der sie über viele Jahre hinweg unterstützt hat und 
freut sich, dass der neue Musikschulleiter Paul Müller-Koppitz mit 
frischen Ideen und großem Engagement die musikalische Zukunft 
der Musikschule weiter gestalten wird.

Karina Polyfka

„Blech meets Tasten“

Die Musikschule lädt herzlich am Sonntag, 6. Juli um 16 Uhr 
zu einem Vorspiel von Schülern der Ottobeurer Musikschulklassen 
Waldhorn (Paul Müller-Koppitz, neuer Musikschulleiter), Tenor-
horn, Posaune (Peter Oswald) und Klavier (Annette Nützel) in den 
Blasmusikraum des Haus des Gastes ein. Zu hören ist Musik von 
Corelli, Guilmant, Verdi u. a.  Der Eintritt ist frei.

Lieder von Meier und „Cantemus“ im Haus St. Josef

Am Freitag, 25. Juli um 15.30 Uhr präsentieren Schüler der 
Musikschule mit ihrem Lehrer Michael Swiatkowski heitere Lie-
der von Adalbert Meier (1926 - 2021) und Hörbeispiele aus dem 
Album „Until we meet again“ des Kammerchor Cantemus. Ende 
Mai gaben der Chor96 und „Cantemus“ ein kleines Konzert für 
die Bewohner des Haus St. Josef. Unter den Besuchern waren 
Musikschüler mit ihren Eltern und Irmingard Meier, die Witwe des 
Organisten und Komponisten Meier. Für ihr soziales und karitati-
ves Engagement wurde die Memminger Pädagogin vor Jahren mit 
dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Der Chor Cantemus 
aus Bückeburg ehrte sie mit dem Geschenk seines Albums „Until 
we meet again - eine Reise durch die internationale Chormusik“. 
Frau Meier schenkte Chorleiterin Stephanie Feindt eine Samm-
lung von Kompositionen ihres Ehegatten. Sie gab „Cantemus“ 
die Anregung, sich am internationalen Kammer-Chorwettbewerb 
in Marktoberdorf zu beteiligen und künftig wieder im Allgäu zu 
gastieren. Zum vielseitigen Repertoire des Kammerchors aus Bü-
ckeburg gehört auch ein „Ave Maria“, komponiert von Helmut 
Scharpf, dem Leiter des Chor96. Die Veranstaltung am 25. Juli 
gibt mit ausgewählten Musikbeispielen einen kleinen Rückblick auf 
das Chorkonzert und die Schüler verschenken kreativ gestaltete 
Musikbilder an die Senioren.

Irmingard Meier und Stephanie Feindt nach dem Konzert in 
Ottobeuren (Foto: Michael Swiatkowski)

Ottobeurer Ministranten beim Fußballturnier der Diözese 
Augsburg in Buchloe

Beim Ministrantenfußballturnier auf Augsburg Ebene im soge-
nannten Diözesancup hat die Ottobeurer Ministranten-Mädchen-
mannschaft einen tollen 2. Platz belegt. Oberministrant Benjamin 
Nägele organisierte Fahrgemeinschaften, sodass die 6 Mädchen 
mit 8 Cheerleadern und mit über 35 Fans zum Turnier fahren 
konnten. Mit Trommeln und Plakaten feuerten die Fans kräftig 
an und die Cheerleader-Gruppe unterstützte ihr Team mit tollen 
Choreografien und Sprechgesängen. Während des Turniers konn-



Ausgabe 7/2025	 Seite 18

ten sich die Ministranten aus unterschiedlichen Pfarreien austau-
schen und näher kennenlernen. Beim Mädchen-Cup gewannen 
die starken Messdienerinnen aus Opfenbach vor den Ottobeurer 
Minis. Bei den Jungs gewann im Junioren-Cup Kempten vor Leu-
terschach und Weilheim. Rundum war es ein faires, spannendes 
und tolles Turnier, das ohne große Verletzungen ablief und den 
Teilnehmern viel Spaß bereitete. Nach dem Turnier hatten die 
Ottobeurer Ministranten vor der Turnhalle noch Freude bei Ge-
meinschaftsspielen wie Basketball, Ballspielen und vielem mehr. 
Anschließend feierten sie mit Pater Christoph Maria noch einen 
Gottesdienst. Weitere Bilder unter www.pg-ottobeuren.de oder auf 
Instagram pgottobeuren.

Ein Teil der mitgereisten Ottobeurer Ministranten mit dem ge-
wonnenen Pokal und den Cheerleadern. Foto: Manuel Nägele

Musikschule 

Das Abschlusskonzert der Musikschule Ottobeuren findet dieses 
Jahr am Mittwoch, 09.07.2025  um 19.00 im Museum für 
zeitgenössische Kunst Diether-Kunerth statt. Zum Ende des Schul-
jahres zeigen fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule ihr Können. Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

Firma Berger

Berger-Azubis spenden insgesamt 2400 Euro 
für gute Zwecke
Bei ihrem Projekt „Weihnachtstombola“ haben Auszubildende der 
Firma Berger Geld gesammelt und an verschiedene Organisatio-
nen und Einrichtungen gespendet. „Es ist uns wichtig, einen Bei-
trag zu leisten und die Welt ein Stück besser zu machen", sagte 
ein Sprecher der Azubis. Die beachtliche Summe von 1100 Euro 
gaben sie an den Verein Hoffnung Stern Uganda. Die Spende solle 
dazu beitragen, die Bildungs- und Gesundheitsprojekte des Vereins 
in Uganda zu fördern und bedürftigen Kindern und Familien zu-
gutekommen. 
Für das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach überbrach-
ten die jungen Leute 300 Euro und informierten sich über die 
Arbeit des Hospizes vor Ort. 200 Euro durfte die Kinderbrücke 
Allgäu e. V. für bedürftige Kinder und Jugendliche in der Region 
entgegennehmen. Bei der Spendenübergabe von 200 Euro an die 
Igelhilfe Weißenhorn erhielten die Azubis Einblicke in den Alltag 
der Igelschutzarbeit. Solche Spenden seien notwendig, um die 
Pflege und den Schutz von Igeln weiterhin zu leisten, erfuhren sie. 
Die Mitarbeiter von Donum Vitae zeigten sich dankbar für die Un-
terstützung mit 200 Euro und hoben hervor, wie entscheidend sol-
che Spenden für die Fortführung ihrer Dienstleistungen sind. Mit 
ihrer 200-Euro-Spende an die Organisatoren der Stolpersteine in 
Memmingen wollten die Azubis ein Zeichen der Erinnerung setzen 
und dazu beitragen, dass die Geschichte der Opfer des National-
sozialismus nicht vergessen werde. 200 Euro konnten sie bei einer 
Einladung an den Bunten Kreis in Kempten übergeben. Die Orga-
nisation unterstützt Familien mit chronisch kranken, behinderten 

oder zu früh geborenen Kindern durch liebevolle Betreuung und 
Beratung. 
Alle dankten den Auszubildenden herzlich für ihre großzügige Un-
terstützung.

Bei der Spendenübergabe an den Vorsitzenden von „Hoffnung 
Stern Uganda“ Peter Förg (Zweiter von links) die Berger-Auszubil-
denden Mona Pelzl (weiter von links), Lukas Binzer und Memeth 
Can Aker.

Auszubildende der Berger Holding besuchen die 
Dreh- und Spantage in Villingen-Schwenningen
Mit großer Neugier und Begeisterung machten sich die kaufmän-
nischen und gewerblichen Auszubildenden der Berger Gruppe auf 
den Weg zu den Dreh- und Spantagen nach Villingen-Schwen-
ningen. Im Fokus standen moderne Technologien, innovative Ma-
schinen sowie aktuelle Entwicklungen in der Zerspanungstechnik. 
Sie starteten den spannenden Messetag in kleinen Gruppen. Die 
gewerblichen Auszubildenden nutzten die Gelegenheit, tiefere 
Einblicke in die Werkzeugtechnik sowie in das Verhalten und den 
Verschleiß von Zerspanungswerkzeugen zu gewinnen. Gleichzeitig 
knüpften die kaufmännischen Auszubildenden wertvolle Kontakte 
zu verschiedenen Lieferanten der Berger Gruppe und informierten 
sich über deren Produktportfolios sowie die Funktionsweise moder-
ner Maschinen. Dabei erhielten sie nicht nur fachliche Informatio-
nen, sondern auch einen praxisnahen Überblick über die Abläufe 
in der Werkzeug- und Fertigungstechnik. Ein besonderes Highlight 
des Tages war der Besuch bei mehreren namhaften Maschinen-
herstellern. Sie boten beeindruckende Einblicke in hochmoderne 
Bearbeitungszentren und deren Anwendung in der industriellen 
Praxis. „Der Besuch der Fachmesse war nicht nur informativ, son-
dern auch äußerst motivierend. Es war beeindruckend zu sehen, 
wie viel Innovationskraft in unserer Branche steckt“, resümierte 
ein Auszubildender der Berger Gruppe begeistert.

Berger Holding auf der Hochschulmesse in Kempten 
Am 8. Mai 2025 war die Berger Holding auf der Hochschulmesse 
in Kempten vertreten. Mit einem engagierten Team aus jungen 
Nachwuchskräften präsentierte sich das Unternehmen als attrak-
tiver Arbeitgeber in der Region und informierte über Ausbildungs-
plätze, duale Studiengänge sowie Praktikums- und Werkstudenten-
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stellen. Viele interessierte Studierende und Absolventen nutzten 
die Gelegenheit, sich über Karrieremöglichkeiten im Bereich Prä-
zisionsdrehteile zu informieren. Besonders im Fokus standen The-
men wie Entwicklungsperspektiven, Nachhaltigkeit und moderne 
Unternehmenskultur. Die Veranstaltung bot eine sehr gute Platt-
form, um mit jungen Talenten ins Gespräch zu kommen und erste 
Kontakte für den beruflichen Einstieg zu knüpfen. 

Veranstaltungen in Bad Grönenbach 
im Juli 

06.07.25	 11:00-20:00 Uhr, Kurpark (bei Regen auf 	
	 dem Schulgelände)
	 Bad Grönenbacher Sommerfrische: 
	 Sommerfest im Kurpark mit buntem 
	 Programm für die ganze Familie. 
	 Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei

12.07.25 	 17:00 Uhr, Marktplatz
	 Marktfest, Eintritt frei

26.07.25 	 20:00 Uhr, Bauhof (Egg 7)
	 Bad Grönenbacher Sommerfrische: 	
	 Rockkonzert mit WILD N’ROUGH
	 Eintritt: 10 € (ermäßigt 8 €)

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für das Bürgerbüro 
(m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete, im Rahmen eines 
Jobsharing auch teilbare, Vollzeitstelle mit folgenden 
Aufgabenschwerpunkten: Meldewesen, u. a.  An-, 
Ab- und Ummeldungen, Meldebescheinigungen; Pass-
wesen, u. a. Ausstellen von Personalausweisen und 
Reisepässen; Gewerbewesen, u. a. Gewerbeanmeldun-
gen- und -abmeldungen; Rentenangelegenheiten, u. a. 
Unterstützung und Beratungen für Bürger/innen, all-
gemeiner Bürgerservice

Nähere Informationen zu die-
ser Stelle und zum Bewer-
bungsverfahren erhalten Sie 
auf unserer Homepage: www.
ottobeuren.de/stellenangebote
Bewerbungsschluss:
13.07.2025             

Gerüstbau und Verleih Specht. 
Wieder aktiv! Tel. 08332/217734Ihr zuverlässiger Partner! Tel. 08332/217734

VERANSTALTUNGEN 
IN OTTOBEUREN 

IM JULI 2025

DIENSTAG, 01.07.2025 

18:30 bis 20:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst  - Diether 
Kunerth
Kunst nach Feierabend für Erwachsene
Tütenkunst nach Thitz. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kos-
ten: 10 € + Materialkosten. Anmeldung für alle Kurse und nähere 
Informationen unter Tel. 08332 796989-0 oder
museum@ottobeuren.de	

MITTWOCH, 02.07.2025 

14:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung 
des Zweckverbandes Gymnasium und Realschule Ottobeuren
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“. Fragen 
und Anregungen gibt es bei Rainer Hollube, Tel. 08332 1827 
oder Tina Grabher, Tel. 08332 9219 40, 
E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de	

DONNERSTAG, 03.07.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

10:00 bis 11:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
English Conversation
unter kompetenter Begleitung einer Engländerin. Unkostenbei-
trag: 5 €, keine Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerin: Ger-
trud Bretschneider, Tel. 08332 9366147. Herzliche Einladung an 
alle, die in englischer Sprache in Übung bleiben möchten. 	

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Volksliedersingen
Leitung: Karl Schleinkofer, Liedtexte sind vorhanden.

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 17:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde
mit Diana Hartmann
und 19:00 bis 20:00 Uhr mit Peter Beutel. 
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

FREITAG, 04.07.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.

15:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst  - Diether Kunerth
Kinderkunstwerkstatt - Offenes Atelier für Schulkinder 
mit Tina – Einfach vorbeikommen und kreativ sein. Kosten 5 € 
pro Kind, Geschwisterkinder 3 €.

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

SAMSTAG, 05.07.2025 

14:15 Uhr Basilika: Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 - 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

	
SONNTAG, 06.07.2025 

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata): Tanz-Tee mit Hans Maurus

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung)
Führung „Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im 
Günztal“. Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich 
Schickling (1924 bis 2012). Treffpunkt an der Günzbrücke beim 
Stiftungsparkplatz. 
Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 0171 9715083,
info@schickling-stiftung.de	

16:00 Uhr Haus des Gastes (Blasmusikraum, 2. Stock)
Vorspiel der Musikschule „Blech meets Tasten“ von Schülern 
der Musikklassen Waldhorn, Tenorhorn, Posaune und Klavier mit 
Musik von Corelli, Guilmant, Verdi u.a. Eintritt frei.	

19:30 Uhr Marktplatz: Standkonzert mit der Blasmusikgesell-
schaft Ottobeuren e. V. Die Veranstaltung findet nur bei guter Wit-
terung statt!

	
MONTAG, 07.07.2025 

19:00 Uhr Kneipp-Aktiv-Park (Qi-Gong-Wiese)
Qigong im Park mit Brigitte Bernhart, Qigong-Lehrerin. Dauer: 
ca. 45 Minuten. Um eine Spende für einen guten Zweck wird ge-
beten.	

DIENSTAG, 08.07.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

MITTWOCH, 09.07.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“. Fragen 
und Anregungen gibt es bei Rainer Hollube, Tel. 08332 1827 
oder Tina Grabher, Tel. 08332 9219 40, E-Mail: fotini.grabher@
ottobeuren.de	

16:30 bis 20:30 Uhr Aula Mittelschule (Bergstr. 80)
Blutspenden
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0800 1194911 oder über 
www.blutspendedienst.com	

19.00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether-Kunerth 
Abschlusskonzert der Musikschule
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

DONNERSTAG, 10.07.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

FREITAG, 11.07.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig..	

15:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Kinderkunstwerkstatt - Offenes Atelier für Schulkinder 
mit Tina – Einfach vorbeikommen und kreativ sein. Kosten 5 € 
pro Kind, Geschwisterkinder 3 €.

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag 
und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei gutem Wet-
ter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal unter www.
avso.de	

SAMSTAG, 12.07.2025 

10:00 bis 11:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde
mit Nicole Naujock
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	
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Wieder Kiosk am Schachenbad 

Seit Juli hat nach dem Eigentümerwechsel der Kiosk am 
Schachenbad seinen Betrieb mit Getränken, Eis und kleinen Speisen 
wieder aufgenommen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 11 bis 18 Uhr, an Wochenenden ab 9.30 Uhr, nicht bei Regen. 
Siehe dazu unser Titelbild.

Festliches Konzert an Mariä Himmelfahrt

Am Montag, 15. August um 15.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
gastiert in der Basilika das Trio der Bad Wurzacher Barockkonzerte. 
Josef Fleschhut (Orgel) sowie die Trompeter Hermann Ulmschneider 
und Tobias Zinser werden ein ausgesuchtes Programm für Orgel und 
zwei Trompeten zusammenstellen. Außerdem wird der Organist 
freie Improvisationen an der prächtigen Marienorgel spielen. Josef 
Fleschhut ist der Basilika seit frühester Jugend verbunden. Er ist in 
Markt Rettenbach zuhause und hat es möglichst nie versäumt, die 
Vespern in der Basilika mitzuerleben, und wenn möglich auf der 
Orgelbank sitzend. Musik zu studieren konnte er sich aus finanziellen 
Gründen erst als Spätberufener an der Musikhochschule München 
leisten und das A-Examen in Kirchenmusik ablegen. Fleschhut 
war unter anderem Chordirektor an St. Josef, Memmingen, 
Diözesanmusikdirektor von Rottenburg-Stuttgart und Direktor der 
Kirchenmusikhochschule Rottenburg. Seit seiner Pensionierung lebt 
er auf Teneriffa, ist dort Organist zweier Pfarreien und unterrichtet 
in Tasteninstrumenten.
Trompeter und Diplom-Musiklehrer Hermann Ulmschneider 
besuchte mehrere Meisterkurse. Er unterrichtet an den Musikschulen 
Lindau und Bad Wurzach und ist Trompetensolist sowie ein gefragter

Solist der Hochtrompete mit wiederholten Konzerten zusammen 
mit Josef Fleschhut auf Teneriffa. Tobias Zinser ergänzt das Trio 
wieder, nachdem er im vergangenen Jahr wegen Terminhäufungen 
weitgehend verhindert war. Nach seinen 

Examina zum Diplom-Musiklehrer und Staatlicher Orchesterreife 
war er Gasttrompeter bekanntester Orchester von Moskau bis 
Chicago. Inzwischen ist er stellvertretender Leiter der Musikschule 
Württembergisches Allgäu, Dirigent der Stadtkapelle Wangen, Leiter 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und häufig Trompeten-
Solist in der Kapelle „Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten“.
Info: Eintritt 10,-- Euro für Erwachsene. Schüler und Studenten 
sind frei.

Hermann Ulmschneider (von links), Tobias Zinser und Josef 
Fleschhut

Maler-, Tapezier -und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Lackspanndecken
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

Besuchen Sie unser DesignCenter 
in Ottobeuren:
Obere Straße 31
87724 Ottobeuren
Termine nach Vereinbarung

Büro:
ArtColorDesign Ronny Wengler
Ganghofer Straße 9e
87724 Ottobeuren
Telefon 0 83 32.9 36 60 29
Fax 0 83 32.9 36 61 39
Mobil 01 72.7 98 81 74
E-Mail info@art-color.net
www.art-color.net
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ArtColorDesign 
Ronny Wengler

87724 Ottobeuren
Telefon 0 83 32.9 36 60 29
Fax 0 83 32.9 36 61 39
Mobil 01 72.7 98 81 74
E-Mail info@art-color.net
www.art-color.net

Maler-, Tapezier- und Renovierungsarbeiten
Fassadengestaltung
Lackierarbeiten
Fensterrenovierung
Lasurtechniken
Italienische Spachteltechnik
Malervlies bei rissigen Wänden
Ökologische Farbbeschichtungen
Vermietservice fahrbarer Bautrockner

14:15 Uhr Basilika: Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

18:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung): Konzert
Am Brunnen der Weisheit. Literarisches Konzert
mit Christine Silla-Kiefer (Texte), Günter Schwanghart (Klarinette) 
und Josef Bichlmair (Zither). Platzreservierung empfohlen unter 
info@schickling stiftung.de oder Tel. 08332 936424	

SONNTAG, 13.07.2025 

11:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung)
Kaddisch - eine Matinee
zu jüdischen Themen mit dem Duo Verena Stei (Violoncello) und 
Marcus McLaren (Klavier). Platzreservierung empfohlen unter 
info@schickling-stiftung.de oder Tel. 08332 936424.	

14:30 bis 16:30 Uhr Marktplatz
Boule-Turnier 
Veranstalter: Freundeskreis St. Donat. Die Veranstaltung findet 
nur bei gutem Wetter statt.

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung): Führung
„Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im Günztal“
Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich Schickling 
(1924 - 2012). Treffpunkt an der Günzbrücke beim Stiftungspark-
platz. Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 0171 
9715083, info@schickling-stiftung.de	

19:30 Uhr Marktplatz: Standkonzert
mit dem Musikverein Harmonie Frechenrieden e. V. 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt!
	

MONTAG, 14.07.2025 

19:00 Uhr Kneipp-Aktiv-Park (Qi-Gong-Wiese)
Qigong im Park
mit Brigitte Bernhart, Qigong-Lehrerin. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Um eine Spende für einen guten Zweck wird gebeten.	

DIENSTAG, 15.07.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT

Gute-Laune-Singen
„Drückt‘s dich wo, sing dich froh“. Volkslieder, Schlager, alte 
Hits... mit Gerhard Ernst, Gitarre	

MITTWOCH, 16.07.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“. 
Fragen und Anregungen gibt es bei 
Rainer Hollube, Tel. 08332 1827 oder Tina Grabher, Tel. 08332 
9219 40, E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de	

DONNERSTAG, 17.07.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

12:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal): Begegnungsessen
„Gemeinsam gegen Einsamkeit“ Kosten: 7 € p. P., 
Einlass um 11:30 Uhr. 
Anmeldung/Abmeldung erforderlich unter Tel. 0151 68832344, 
E-Mail: Ottobeuren begegnungsessen@gmx.de	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 17:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann
und 19:00 bis 20:00 Uhr mit Peter Beutel
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

FREITAG, 18.07.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.	

14:30 bis 16:00 Uhr Haus des Gastes (Scholastikaraum)
Ausgabe und Bezahlung
der Teilnahmekarten zum Ferienprogramm 2025

15:00 bis 16:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth: Kunstwerkstatt für Menschen mit Behinderung
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www.allgaeuer-bestandsbau.de

BESTANDSBAU           • Zum Kälberboscha 3 • 87724 Ottobeuren
+49 (0) 83 32 / 796 777 - 0 • info@allgaeuer-bestandsbau.de

Jetzt auch Garten- &
Landschaftsbau

NEU

Hinterglasbild Sonnenuntergang. Dieses kreative Angebot findet 
einmal im Monat statt, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten pro Einheit: 5 €.

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter.  Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter  www.avso.de	

20:00 Uhr Trinkbar
Jazz-Abend mit der Gruppe „Allgäu Jazz Collection“
Martina Wörz (Gesang und Saxophon), Günter Schwanghart (Kla-
rinette), Ben Beucker (Saxophon), Josef Golder (Gitarre), Chris 
Hertel (Kontrabass) und Wolfram Nietsch (Schlagzeug) präsentie-
ren Jazzinterpretationen, geprägt von den Erfahrungen in Swing, 
Latin, Rock&amp;Blues, Gypsy und Klezmer. Eintritt frei. 
Reservierung empfohlen unter Tel. 08332 9363163 oder 
info@trinkbar.cafe.	

SAMSTAG, 19.07.2025 

14:15 Uhr Basilika: Basilika-Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

16:00 Uhr Basilika: Orgel-Meisterkonzert
mit Matthias Well (Violine) und Christoph Hauser (Orgel)

18:00 bis 22:00 Uhr Marktplatz
Live-Musik auf dem Marktplatz
mit „Guitars + Co.“. Musik der 70er und 80er Jahre. Platzreservie-
rungen in der Dávid Ristobar, Tel. 08332 4130234, im Wirtshaus 
am Markt, Tel. 08332 2809800 und im Eiscafe By Rino, Tel. 
08332 9258658

19:00 Uhr Bull‘s Shuttle (Stephansrieder Str. 6)
Ottobeurer Rock-Nacht
mit „FLIPSIDE“, „CRASHER“ und „HEARoes“. Einlas: 18:30 
Uhr. Eintritt ab 18 Jahren. Vorverkauf zu 15 € beim Touristikamt, 
bei der Tankstelle Maier, im „Vaddis“ und bei Bolz Elektrotechnik. 
Abendkasse: 19 €	

19:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Kammerkonzert
„SPARK – Die klassische Band“ - BACH – BERIO – BEATLES 
– Eine Hommage an musikalische Heroen. Karten sind im VVK 
erhältlich beim Touristikamt unter Tel. 08332 9219 50 und an der 
Abendkasse.	

SONNTAG, 20.07.2025 

15:00 Uhr Basilika: Basilika-Konzert
Franz Schubert: Sinfonie in h Moll D759, „Die Unvollendete“ 
Johannes Brahms: Sinfonie Nr. 2 D Dur op. 73 mit den Bamber-
ger Symphonikern, Ltg.: Manfred Honeck. Karten  erhältlich beim 
Touristikamt unter Tel. 08332 9219 50 und an der Tageskasse im 
Haus des Gastes.	

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung): Führung
„Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im Günztal“
 Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich Schickling 
(1924 bis 2012). Treffpunkt an der Günzbrücke beim Stiftungs-
parkplatz. 
Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 0171 9715083,
info@schickling-stiftung.de	

19:30 Uhr Marktplatz
Standkonzert mit den Woringer Musikanten e. V. Die Veranstal-
tung findet nur bei guter Witterung statt!

	
MONTAG, 21.07.2025 

19:00 Uhr Kneipp-Aktiv-Park (Qi-Gong-Wiese)
Qigong im Park mit Brigitte Bernhart, Qigong-Lehrerin.
Dauer: ca. 45 Minuten. Um eine Spende für einen guten Zweck 
wird gebeten.	

DIENSTAG, 22.07.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

MITTWOCH, 23.07.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“
Fragen und Anregungen gibt es bei Rainer Hollube, Tel. 08332 
1827 oder Tina Grabher, Tel. 08332 9219 40, 
E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de	

19:00 Uhr Bar „Vaddis“: Stammtisch
der Initiative Solidarisches Ottobeuren mit dem Ziel, Menschen 
jeder Herkunft, jedes Geschlechts und sozialen Status in das ge-
sellschaftliche Ottobeurer Leben zu integrieren.	

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal): Sitzung
der Gemeinschaftsversammlung Ottobeuren
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

DONNERSTAG, 24.07.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz: Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

FREITAG, 25.07.2025 

13:00 bis 14:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Diana Hartmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	
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14:00 Uhr Guggenberg 23 1/3
Schlichtenfest Open Air - Ein kleines Underground und New-
comer Heavy Metal Open Air. Einzigartige familiäre Atmosphäre 
sowie idyllischer Veranstaltungsort inmitten einer Waldlichtung (die 
Schlichte). Nähere Informationen unter www.schlichtenfest.de	

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: 
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
15:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Kinderkunstwerkstatt - Offenes Atelier für Schulkinder 
mit Tina – Einfach vorbeikommen und kreativ sein. 
Kosten 5 € pro Kind, Geschwisterkinder 3 €.

15:30 Uhr Haus St. Josef: Konzert 
„Lieder von Meier und Cantemus“ mit Schülern der Musikschule 
und Michael Swiatkowski. Heitere Lieder von Adalbert Meier und 
Hörbeispiele aus dem Album „Until we meet again“ des Kammer-
chors „Cantemus“. 	

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

SAMSTAG, 26.07.2025 

08:00 Uhr Ottobeuren und Eldern
Altpapiersammlung
der Jugendfußballer. Bitte das gut gebündelte Altpapier ab 8 Uhr 
zur Abholung am Straßenrand bereitlegen. Bei Regen abdecken. 
Keine Altkleider! Selbstanlieferung ist von 9 bis 12 Uhr auf dem 
Parkplatz der Fa. Berger auf der Nordseite möglich (Zufahrt von 
der Zeppelinstraße). Wer für sein Altpapier Hilfe benötigt oder grö-
ßere Mengen abzugeben hat, bitte bis Donnerstag, 24.07. melden 
unter Tel. 08332 936778.	

12:00 Uhr Guggenberg 23 1/3
Schlichtenfest Open Air 
Ein kleines Underground und Newcomer Heavy Metal Open Air. 
Einzigartige familiäre Atmosphäre sowie idyllischer Veranstal-
tungsort inmitten einer Waldlichtung (die Schlichte). Nähere Infor-
mationen unter www.schlichtenfest.de	

13:30 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Reparatur-Café
Ehrenamtliche Reparateure kümmern sich kostenlos um kaput-
te Gerätschaften und stumpfe Messer (keine Wellenschliffe und 
Scheren). Spenden werden gerne angenommen. Anmeldung er-
wünscht unter Tel. 08332 1059 oder 017 8271730 oder
beppo.haller@t online.de	

14:15 Uhr Basilika: 
Basilika-Führung 
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30 bis 40 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

	
SONNTAG, 27.07.2025 

15:00 Uhr Eggisried (Erich-Schickling-Stiftung): 
Führung
„Glasfenster, Malerei, Architektur, Parklandschaft im Günztal“. 
Biblische und mythologische Bilder des Künstlers Erich Schickling 
(1924 bis 2012). Treffpunkt an der Günzbrücke beim Stiftungs-
parkplatz.
Anmeldung und Infos unter Tel. 08332 936424, 0171 9715083,
info@schickling-stiftung.de	

SONSTIGES

Museum für zeitgenössische Kunst 

Bis 4. Mai 2025:

Jubiläumausstellung „10 Jahre Museum für zeitgenössi-
sche Kunst – Diether Kunerth“
Am 24. Mai 2014 wurde das Museum für zeitgenössische Kunst –
Diether Kunerth eröffnet. 21 Ausstellungen, Sonderausstellungen, Museumsnächte, Konzerte, Lesungen, viele begeisterte Besucherinnen 
und Besucher sowie unzählige Kurse und Angebote in der Museumspädagogik gab es seither. Noch bis einschließlich 4. Mai besteht die 
Gelegenheit, die große Jubiläumsausstellung „10 Jahre Museum für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth“ zu besichtigen. Dabei sind:
Elvira Bach, Gotthard Bonell, Sabina Bockemühl, Christo und Jeanne-Claude, Silvio Cattani, Armin Gehret, Stephan Hann, Friedrich 
Hechelmann, Jost Heyder, Hipgnosis, Wilhelm Holderied, Friedensreich Hundertwasser, Barbara Klemm, Diether Kunerth, Markus Lüpertz, 
Dieter Rehm, Thitz, Miriam Vlaming und Wolfgang Volz.
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12. Ottobeurer Frauenstammtisch in memoriam Doris Kienle
gesellschaftspolitisch, gestalten, gesellig 

Herzliche Einladung an alle Frauen, die interessiert und neugierig sind, Ideen haben, mitreden und gestalten oder einfach nur dabei sein wollen. 

Dienstag, 04. Februar 2025, 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte Mach Mit in der Bahnhofstraße 19

Wir starten das neue Jahr mit dem Dokumentarfilm „Sternstunde ihres Lebens“ mit Iris Berben. Es geht um die Gleichstellung der Frau im Grund-
gesetz – um den schlichten Satz „Männer und Frauen sind gleich-berechtigt“. 
Gleichzeitig möchten wir an diesem Abend an Doris Kienle erinnern. Sie hat diesen Film ausgewählt. Es war ihr großes Thema seit Jahrzehnten 
– die Frauen, ihre Rechte und ihre Stellung in der Gesellschaft. Dafür war sie immer bereit zu mahnen und zu streiten. 
Wir haben sie am internationalen Frauentag im Mach Mit kennengelernt.  Sie kam mit Rosen für alle Frauen, die sie dort treffen würde. So war 
sie! Zu dritt und mit gleichen Gedanken und Visionen waren wir bereit und davon überzeugt, wir brauchen einen Treffpunkt nur für Frauen und 
deren Themen. 
In intensiven Gesprächen und anschließenden Stammtischen haben wir eine politische und sehr geradlinige Freundin gefunden, die noch viele 
Themen im Kopf hatte. 
Doris hat den Frauenstammtisch so geprägt, dass wir uns noch nicht recht vorstellen können, wie es jetzt ohne sie weiter geht. 

Wir sagen Danke. Fotini Grabher und Sabine Vollmar

Bei Fragen steht Frau Fotini Grabher zur Verfügung. 
   Quartiersmanagerin Markt Ottobeuren, Fotini Grabher, Tel. 08332-921940, fotini.grabher@ottobeuren 

Diether Kunerth, Indien 101, 125 x 125 cm, 
Acryl auf Leinwand, 1993

Öffentliche Führungen Februar und März:
Jeweils Donnerstag, 13.02. und 20.02., 06.03. und 27.03., 
jeweils um 18 Uhr. 

Eine Anmeldung unter Telefon 08332 7969890 oder per Mail 
an: museum@ottobeuren.de ist unbedingt erforderlich.

Öffnungszeiten: 
Bis 31.03.2025:  Do & Fr  11 – 16 Uhr 
 Sa & So  12 – 17 Uhr
01.04. bis 04.05.2025  Di – Fr  11 – 16 Uhr 
 Sa & So  12 – 17 Uhr

.de

KLIMAFREUNDLICHES BAUEN.  
JETZT FÖRDERUNG SICHERN.

19:30 Uhr Marktplatz: Standkonzert
mit der Jugendkapelle Günztal. Die Veranstaltung findet nur bei 
guter Witterung statt!

MONTAG, 28.07.2025 

19:00 Uhr Kneipp-Aktiv-Park (Qi-Gong-Wiese)
Qigong im Park
mit Brigitte Bernhart, Qigong-Lehrerin. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Um eine Spende für einen guten Zweck wird gebeten.	

19:00 bis 20:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde  mit Joachim Peter
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

19:00  Bar „Vaddis“ Offener (kommunal) politischer Stamm-
tisch der Ortsgruppe der Partei „Die Linke“.

DIENSTAG, 29.07.2025 

09:30 bis 11:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst  - Diether 
Kunerth: Kunst am Vormittag für Erwachsene
Doppelkurs Land Light Painting mit Foto - Anschlusskurs am 
05.08. Foto wird in eine Collage eingearbeitet. Kursgebühr 15 € 
+ Fotokosten für beide Tage. Die Kurse können auch einzeln ge-
bucht werden. Kosten 10 € + Foto.	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gute-Laune-Singen „Drückt‘s dich wo, sing dich froh“. Volks-
lieder, Schlager, alte Hits... mit Gerhard Ernst, Gitarre	

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Marktgemeinderates
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

MITTWOCH, 30.07.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“. 
Fragen und Anregungen gibt es bei Rainer Hollube, Tel. 08332 
1827 oder Tina Grabher, Tel. 08332 9219 40, 
E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de	
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DONNERSTAG, 31.07.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

19:00 Uhr Kinderhaus Pfiffikus
Literaturkreis
mit Besprechung des Romans „Das Schönste, was ich sah“ von 
Asta Scheib. Es geht um das Leben des Malers Giovanni Segantini 
und die Liebe seines Lebens. Unkostenbeitrag 2 €. Interessierte 
sind herzlich willkommen. 	

WISSENSWERTES VON A-Z  
IN OTTOBEUREN

VORWAHL 08332

Ärzte
Ärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Birzle Wolfgang, Badearzt, Chirotherapie und Dr. med. 
Patricia Knapp-Birzle, prakt. Ärztin, Luitpoldstr. 8, Tel. 92 34 00
Dr. med. Olaf Förster (Ph. D.) Bahnhofstraße 8a, Tel. 71 00
Dr. med. Michael Haberland, Facharzt für Allgemeinmedizin,
Bahnhofstraße 10, Tel. 10 52
Dr. med. Bettina Lipfert, Fachärztin Innere Medizin, Hausärztliche
Versorgung, Ulrichstraße 6, Tel. 3 26

Fachärzte in der Klinik Ottobeuren, Tel. 792-0
Chefarzt Dr. Nuscheler Manfred, Anästhesie und Schmerztherapie
Chefarzt Dr. Christian Hart, Allgemein- und Viszeralchirurg
Chefärztin Dr. Cornelia Monat, Internistin, Kardiologin
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg
Chefarzt M. Wiedemann, Anästhesist und Psychiater
Chefarzt Dr. Horst Hartje, Anästhesist, Schmerztherapeut

Medizinisches Versorgungszentrum Ottobeuren,
Tel. 792-5530, Memminger Straße 31
Dr. Michael Hailer, Facharzt für Chirurgie, Notfallmedizin
Dr. Bernhard Rieder, Facharzt für Innere Medizin, Gastroentero-
logie
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg

Praxis für Orthopädie
dr. Kornél Ferenci, Memminger Straße 31, Tel. 796160
Praxis für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Dr. med. Sigl-Erkel Tanja, Memminger Straße 31, Tel. 790092

Psychotherapie
Dipl. Psychologin Simone Leix, Psych. Psychotherapeutin,
Joh.-Gutenberg-Straße 2, Tel. 0152 54229258
Weber-Frommel Sabine, Fachärztin für psychotherapeutische 
Medizin, Marktplatz 2, Tel. 9360740
Dr. Dipl.-Psychologe Wirth Wolfgang, Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeut, Luitpoldstraße 6, Tel. 790097
Markert Alexandra, Psychologische Psychotherapeutin,
Verhaltenstherapie, Christianstraße 7a, Tel. 0176 34363935,
markert@psychotherapie-allgaeu.de

Tierärzte
Dr. med. vet. Beutel M., Rudolf-Diesel-Straße 5, Tel. 3 71
Dr. med. vet. Singer Ludwig, Joh.-Gutenberg-Str. 6, Tel. 446

Zahnärzte
Dr. med. dent. Müller Julia, Amiconistr. 2, Tel. 82 77
Dr. med. dent. Müller Sebastian, Amiconistraße 2, Tel. 8277
Dr. med. dent. Nagel Florian, Marktplatz 11, Tel. 82 20

Pohl Katrin, Kieferorthopädin, Luitpoldstraße 6 a, Tel. 55 55
Pohl Marko, Luitpoldstraße 6a, Tel. 55 55
Schmücker Hans-Werner Ulrichstraße 6, Tel. 83 23

Allgäuer Volkssternwarte e. V.
Bgm-Hasel-Straße 17, Tel. 9366058 und 937266, Fax 936890

Ambulante Krankenpflege
Ambulante Krankenpflege Unterallgäu gGmbH, Mobiltelefon
0171/7370417 Adelgundeweg 3, Tel. 923740, Bürozeiten:
werktags 8-12 Uhr
Ambulanter Pflegedienst des Lebenszentrums Ottobeuren GmbH,
Am Sonnenbühl 3, Tel. Nr. 80-210

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim:
Forstrevier Ottobeuren, Luitpoldstraße 42 a,
Tel. 08261 99196300, Sprechzeit: Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr

Apotheken
Beck’sche Apotheke, Marktplatz 11, Tel. 225
Rupertus-Apotheke, Ulrichstraße 4, Tel. 796240

Banken (G) = Geldautomat
Genossenschaftsbank Unterallgäu(G), Marktplatz 2, Tel. 92 03-0
Sparkasse Ottobeuren (G), Ulrichstraße 2, Tel. 92 04-0

Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2, Tel. 92325-0, Mo - Do 8 - 11.30 und
13.30 - 15.30 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.

Bücherei: Gemeindebücherei im Pfarrheim St. Michael
(gegenüber Basilika), Tel. 7102, Mi. 16-18:30 Uhr, Do. 9-10 Uhr,
Fr. 15-16 Uhr, So: 10 - 11 Uhr.

Campingplatz, Hawanger Straße 20, Tel. 925 6620

Catering: Sushi&Wok catering Axel Thiel, Alexanderstraße 11,
Tel. 936499 oder 0151 19111519

Fachstelle für pflegende Angehörige Unterallgäu und 
Wohnraumberatung
Beratung jede 1. und 4. Woche im Monat: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr 
und nach Terminvereinbrung. Jutta Neugebauer berät zu Pflege, 
Demenz, Hilfen und Entlastungsangeboten im Alltag, 
Tel. 92374-24, Adelgundeweg 3

Fahrplanauskunft: 
Bus, Fa. Brandner, Tel. 08332 / 796990 -
Bahn, 01805 / 996633

Fahrschule
Schneider & Molitor GmbH, Bahnhofstr. 48, 
Tel. 0160/96324135

Freibad: Markt-Rettenbacher Straße 2, Tel. 5352

Fundbüro: Bürgerbüro Rathaus, Tel. 92 19 30, Fax 92 19 91,
Öffnungszeiten: siehe Gemeindeverwaltung

Fußpflege, medizinisch / kosmetisch
Albrecht Gerlinde, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Podologie im Unterallgäu, Kerstin Eggart, Podologin, sektorale 
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Heilpraktikerin der Podologie, Ldwigstraße 46, Tel. 7963632
Hili D. Laura, Staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins 3,
Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824
Theresia Lutz, Tel. 7195 oder 0160 / 99441465
Mobile Fußpflege Elena Lago, Tel. 8103
Mobile Fußpflege Mareille Salb, Tel. 790155, 0160 7596140

Gebrauchthaushaltswarenladen
Bahnhofsstraße 31, Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10 - 17 Uhr

Geschenkeladen
Ma‘Favourites, Memminger Straße 16, www.ma-favourites.de

Gesundheit / Vitalität / Coaching
Vital mit Max, Max Herz, Vitalitätstrainer, Dorn-Methode, Breuß-, 
Honig-Massage, Vitalstoffanalysen, Befindlichkeitscheck, Organo-
Harmonisierung und Feng Shui-Beratung, Mozartstraße 6c 
Tel. 790535
Kopp Veronika, Gestalttherapie, Reittherapie, kostenlose Gestalt-
therapeutische Schnupperworkshops. Infos und Termine unter 
www.veronika-kopp.de, E-Mail: info@veronika-kopp.de
Meyer Heidi, Klangmassage-Praktikerin, Peter-Hess®-Klangmas-
sage, Klangbad, Klangmeditation, Handreflexmassage, Tel. 7451, 
klang.fuerdich@web.de
Permanent Impression, Coaching Stefan Schwarzer,
Am Sonnenbühl 11, Tel. 01523 1716204

Gemeindeverwaltung
Marktplatz 6, Tel. 92 19-0, Fax 92 19 90
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 08:00 - 12.30 Uhr
Mo. 13:30 - 17:00 Uhr, Do. 13.30 - 18:00 Uhr

Seniorenbeauftragte / Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderung
Fotini Grabher, Bürozeiten (Spitalstraße 4): 
Di - Fr. 8 - 12 Uhr, Tel. 9219-40

Golf: Allgäuer Golf- und Landclub, Boschach, Tel. 92510

Jugendhaus: 
Seb.-Kneipp-Straße Tel. 0176 73531434, Leitung: Lisa Fuhr-
mann, E-Mail: jugend-ottobeuren@kjrunter-allgaeu. de, 
Di. 14 - 16 Uhr „Kids-Time“ (9 - 12 J.), 16 - 19 Uhr (ab 12 J.), 
Mi. 16 - 20 Uhr (ab 12 J.), Do. 15 - 21 Uhr (ab 12 J.), Fr. 14 - 16 
Uhr „Kids Time“ (9 - 12 j.), 16 - 19 Uhr (ab 12 Jahre)

Kegelbahn 
im Brauerei-Hotel Hirsch, freie Termine können unter
Tel. 796770 erfragt werden (10,- €/Stunde)

Kinderhaus Pfiffikus 
des Kinderschutzbundes Ottobeuren e. V., 
Memminger Straße 36. Anlaufstelle für Krabbel- und Spielgrup-
pen, Ferienbetreuung, Vorträge etc. 
Nähere Infos: dksb-ottobeuren.de, info@dksb-ottobeuren.de

Kinderladen
Bahnhofstraße 18, Kolb Margit Tel. 1604
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr (außer Schulferien), 
Annahme und Verkauf

Kindergärten
Arche Noah, Träger: Evang. Kirchengemeinde, 
Bgm.-Hasel-Str. 3, Tel. 95043
Maria Stern, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Maria-Stern-Str. 20, 
Tel. 1688
St. Alexander, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofweg 7, 
Tel. 8874
Waldkindergarten mit Schutzhütte, Träger: Aktion LebensTräume
e. V., Abt-Kindelmann-Str. 2 b, Tel. vorm. 0152 33807643,
www.waldkindergarten-ottobeuren.de

Johanniter Kinderhaus Hopfennest (Kinderkrippe und Kindergar-
ten), Luitpoldstraße 42, Tel. 9232484
Kinderkrippe St. Theodor, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Fried-
hofsweg 7, Tel. 925442

Klosterladen: Benediktinerabtei, Tel. 79855
Mo. 13:30 - 17:30 Uhr, Di. - Sa. 10:00 - 12:30 und 13:30 - 
17:30 Uhr, So. und kirchliche Feiertage 13:30 - 17:00 Uhr. 

Kneippverein: Allgäustr. 15, Tel. 6039,
E-Mail: mail@kneippverein-ottobeuren.de 
www.kneippverein-ottobeuren.de

Kompostieranlage Hawangen: 
Mo. 16 - 18 Uhr, 	 Mi. 16 - 18 Uhr, 
Fr. 14 - 17 Uhr 	 Sa: 10 - 14 Uhr
Evtl. witterungsbedingt eingeschränkte Öffnungszeiten

Kosmetik
Albrecht Gerlinde, Naturkosmetik, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Haus der Gesundheit, Naturkosmetik, Pater-Maurus-Feyerabend-
Str. 1, Tel. 936693
Krotil Sabine, Ganzheitliche Schönheitspflege für Sie & Ihn,
Rupertstraße 6, Tel. 0173 8810713
Schwarzer Manuela, Vitalbalance-Kosmetik- und Fußpflege-
Studio, Am Sonnenbühl 11, Tel. 0176 81429105,
www.vitalbalance24.de

Klinik Ottobeuren Memminger Straße 31, Tel. 7 92-0
(Versorgungsstufe II) s. auch Fachärzte in der Kreisklinik

Krankengymnastik  s. Praxis für Physiotherapie

Kurseelsorge: Tel. 79 81 00 (Abt Johannes Schaber OSB)

LEW: 24-Stunden-Störungshotline, Tel. 0800 5396380

Logopädie / LRS-Förderung:
Gemballa Kerstin, Lese- und Rechtschreibförderung,
Germanistin, (M. A.) und Legasthenietrainerin, Tel. 937558
Logopädische Praxis Singer & Arbter GbR, Luitpoldstraße 9, 
Tel. 08331 496991

MACH MIT - Unser Treffpunkt in Ottobeuren
Bahnhofstraße 19, Tel. 9231978, Di + Do 14 - 16 Uhr
Träger: Verein f. bürgerschaftliches Engagement

Museen
Klostermuseum, Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 7980,
täglich von 10 - 12 Uhr / 14 - 17 Uhr
Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth,
Marktplatz 14 a, Tel. 7969890, www.mzk-diku.de,
Di - Fr. 11:00 - 16:00 Uhr, Sa./So. 12:00 - 17:00 Uhr
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 1/2, Tel. 936424,
www.schickling-stiftung.de

Musikschulen:
Musik- und Singschule des VBW e. V. Postadresse: Marktplatz
14, Leitung: Paul Müller-Koppitz
Verwaltung: Stefanie Degenhard und Julia Urlbauer,
Tel. 9254284, musikschule-ottobeuren@web.de
Schwägele Claudia, Musikunterricht, Musiktherapie,
Schillerstraße 55, Tel. 4131681 oder 0152 24154066,
cschwaegele@googlemail.com

Notariat: Seger Christian, Rupertstraße 10, Tel. 10 33
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Notruf:
Polizei 110 (ohne Vorwahl), Feuerwehr und Rettungsdienst 112
(ohne Vorwahl) Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Öffentliche Toiletten:
Marktplatz, Ostseite Haus des Gastes (Eingang zwischen Hotel
Hirsch und Haus des Gastes)

Pfarrämter:
Evangelisches Pfarramt; Ludwigstraße 53, Tel. 3 50
Katholisches Pfarramt; Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 79 81 00

Podologin: 
Podologie im Unterallgäu, Kerstin Eggart, Podologin, sektorale 
Heilpraktikerin der Podologie, Ldwigstraße 46, Tel. 7963632 
Hili D. Laura, staatl. anerkannte Podologin, 
Brüchlins 3, Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824

Polizei: Landespolizei Memmingen-Land , Tel. (0 83 31) 100-0

Post: Shop-in-Shop Post-Filiale Ottobeuren, Luitpoldstr. 7,
Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Praxis für Physiotherapie (P) / Sportphysiotherapie (S),
Krankengymnastik (K) und Massagen (M) Orthopädie (O)
u. Heilpraktiker
Graulich Diana, Naturheilpraxis, Heilpraktikerin, SMT - Sanfte
Manuelle Therapie nach Dr. Graulich, Uhlandstraße 4, 
Tel. 936446
Haas Claudia und Helmut, Ayurvedische Heilbehandlung,
Meditation und Yoga, Heinrich-Heine-Straße 29, Tel. 5197
JonSons - Praxis für Physiotherapie und Prävention, Johannes 
Wanner & Sonja Stahl, Joh.-Gutenberg-Str. 2, 
info@jonsons-physio.de, Tel. 08332 256. 
Kirmaier Regina (P, S, K, M), Heilpraktikerin Osteopathin, 
Pater-Maurus-Feyerabend-Straße 1, Tel. 936893
Kreisklinik, Abteilung für Physiotherapie und Physikalische
Therapie & Ergotherapie Gesamtleitung: Dannhart Tobias, 
Abteilungsleitung: Tyrychter Heike (P; S; K; M), Manuelle Thera-
pie, Manuelle Lymphdrainage,...
(Alle Kassen),Memminger Straße 31, Tel. 7924437
Lybaart Peter und Kubben Paul, Baccalaurei in Physiotherapie
(NL), (P, S, K, M) u. a. Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrai-
nage, Bobath, Akupunktmassage, Bahnhofstraße 33, Tel. 95100
Miller Cornelia, Praxis für ganzheitliche Körperarbeit,
Tel. 0171 /1243160
Probst Brigitte, Masseurin und med. Bademeisterin (Privat und
Beihilfe), Johann-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel. 8815
Queckenberg Martina, Physiotherapeutin (P, K, M, S) u.a. 
manuelle Lymphdrainage, Rupertstraße 6, Tel. 925870
Rauh Peter, Orthopädie-Schuhtechnik, Bahnhofstraße 52, 
Tel. 937575
Riegg Verena, Heilpraktikerin, Guggenberg 20 a, Tel. 9259316
Schultens Antonie, Physiotherapeutin, Feldenkraislehrerin,
Am Galgenberg 4, in der Sportwelt, Tel. 936485
Schultens Carmen, Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeu-
tin, Tel. 9366143
Schultens Johannes (P, S, K, M) Am Galgenberg 4, in der Sport-
welt, Tel. 936485
Trautwein Susanne, Rhythmische Einreibung (Wegman/Hausch-
ka), TCM-Therapeutin, Heilpraktikerin, Sterngasse 12, 
Tel. 217454

Psychotherapie s. Ärzte für Psychotherapie

Radtankstelle: Hotel Hirsch, Marktplatz 12, Tel. 796770 und
vor dem Rathaus

Sauna: 
Sportwelt Am Galgenberg 4, Tel. 0 83 32 / 73 99

Mo - Fr. 13 - 23 Uhr, Sa, So + Feiertag: 10 - 23 Uhr,
Mo Damensauna.

Secondhandladen: 
Bahnhofstraße 18, „Auf anander zua gau“
mit Begegnungsstätte. Öffnungszeiten: Mi. 14 - 17, Do 10 - 17,
Fr. 10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr, Tel. 9234545

Seniorenheime
Betreutes Wohnen, Alexanderstraße 22
Betreuungsträger: Ambulante Krankenpflege, Tel. 63 03
Haus St. Josef, Spitalstraße 2, Tel. 7 95-0
Lebenszentrum Ottobeuren GmbH mit Betreutem Wohnen,
Am Sonnenbühl 3, Tel. 80-0

Seniorenbeauftragte: siehe Gemeindeverwaltung

Sozialer Lebensmittelladen
Bahnhofstraße 31, Öffnungszeiten: Fr. 10 - 17 Uhr

Sportcenter: Sportwelt, Am Galgenberg 4, Tel. 7399

Tagespflege:
Tagespflege St. Elisabeth der Ambulanten Krankenpflege Unter-
allgäu gGmbH Ottobeuren Adelgundeweg 3, Tel. 08332 923740
Tagespflege „Zum Alpenblick“ im Lebenszentrum Ottobeuren
GmbH, Am Sonnenbühl 3, Tel. 800, Mo-Fr 8-17 Uhr

Taxi
Bull’s Shuttle Personenbeförderung 1 - 8 Pers., in oder nach
Ottobeuren zurück, ohne Anfahrtsgebühr, Krankentransport,
Ruf-Car Allgäuer Land Personenbeförderung, Dialyse- und Kran-
kenfahrt, Flughafen-/Bahntransfer, Kurier- und Gepäckservice,
Schülerverkehr, Bringservice, Shuttleservice Tel. 0176 55128765

Tierheilpraktiker: 
Kirmaier Regina, Tel. 93 68 93

Touristikamt Kur & Kultur 
Haus des Gastes, Marktplatz 14,
Tel. 92 19 50, Fax 92 19 92 , Mo. - Fr. 9:00 – 12:30 und
14:00 – 17:00 Uhr Sa. (Mai bis September) 10:00 – 12:00 Uhr

Turn- und Sportverein Ottobeuren e. V.
Geschäftsstelle: Am Galgenberg 4,
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 19.30 Uhr, Tel. AB 5475,
Fax 9366870, E-Mail: info@tsvottobeuren.de

Yoga-Meditation: 
Berger Marianne, Yogalehrerin BYV, Wirbelsäulengymnastik, 
info@yogastudio-nanda.de, www.yogastudio-nanda.de
Riedele Karin - Yoga i. d. Tradition nach B.K.S. Iyengar, Yoga
ana-Yogalehrerin SKA, Tel. 790232
Meyer Heidi, PeterHess® Klangmassage-Praktikerin, Klangmassa-
ge, Klangbad, Faßbinderstraße 4, Tel. 7451

Wasserversorgung: 
Störtelefon: 08331 /89763 (Rund um die Uhr erreichbar, längere 
Wartezeiten müssen wegen Umschaltung eingerechnet werden)

Wertstoffhof: 
Zum Kälberboscha 1 
(an der Umgehungsstraße im Nordosten von Ottobeuren), 
Mo. 	10 - 12 Uhr 	 Mi 14 - 17 Uhr 
Fr. 	 14 - 18 Uhr 	 Sa. 9 - 13 Uhr
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ZUM NACHDENKEN

Elektrotechnik
Kirchensteiner

Gutenbergstr. 5, 87724 Ottobeuren
Telefon (08332) 12 33
www.kirchensteiner.de

 

An alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger 1945 !
Zu einer kleinen Feier anlässlich unseres runden Geburtstags sind 
alle Frauen und Männer herzlich eingeladen.
Treffpunkt:27.09.25 um 11.30 Uhr im Gasthaus Mohren in 
Ottobeuren. Anmeldungen bitte bis spätestens 10.09.25 bei Hilde 
Empl Tel. 08332/1037 oder Franz Anderl Tel. 08332/8621
_________________________________________________________

Gartenflohmarkt am 05.07.25 von 10 - 16 Uhr
Guggenberg 22 ½, Ottobeuren
rund ums Kind - Haushaltsartikel - verborgene Schätze

Immer vernetzt  
für exzellente 
Kochergebnisse.
Die Miele Active Backöfen bieten ein neues Design 
mit Klartextdisplay sowie Automatikprogramme für 
eine intuitive und komfortable Nutzung.  
Zudem sind sie vernetzungsfähig – für mehr smarte 
Möglichkeiten.

Miele. Immer Besser.

(A+++ - D)

Mehr entdecken:
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120 Jahre Kneippdenkmal in Stephansried
Festakt am Samstag, 1. September 

Am Samstag, 1. September wird das 120-jährige Bestehen des 
Kneippdenkmals begangen. Beginn des Festaktes ist um 15 Uhr. 
Die Gäste erwarten Grußworte von Bad Wörishofens Erstem 
Bürgermeister Paul Gruschka, Kneippbund-Präsident Klaus 
Holetschek, Vertretern der Gemeinde und des Stamm-Kneipp-
Vereins aus Ottobeuren, Prof. Dr. Dr. Lothar Zettler sowie Abt em. 
Paulus Weigele OSB, der auch ein Dankgebet sprechen wird. Der 
Stamm-Kneipp-Verein Bad Wörishofen e.V. mit seinem Vorsitzenden 
Stefan Welzel und der historischen Gruppe beteiligt sich mit einer 
besonderen Aktion: der Pflanzung der Sebastian Kneipp-Rose am 
Denkmal. Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernimmt 
Sanni Risch mit Hits aus dem „Volksmusical Kneipp“, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Kolpingsfamilie   

Spendenwanderung
Die Kolpingsfamilie Ottobeuren und der Bezirk Unterallgäu 
veranstalten am Sonntag, 9. September in Ottobeuren 
eine Spendenwanderung zugunsten sozialer Einrichtungen in 
unserer Region. Diese Veranstaltung wird einmal jährlich in den 
Kolpingsfamilien des Bezirks Unterallgäu durchgeführt. Dieses Jahr 
findet die Veranstaltung in Ottobeuren statt. Auf ausgesuchten und 
markierten Strecken zwischen 2 und 5 km kann jeder ohne Hast und 
Hektik einen schönen Sonntagsspaziergang machen, im Anschluss 
im Kolpingshaus einen kleinen Imbiss, Kaffee und Kuchen zu sich 
nehmen und das Ganze mit einer freiwilligen Spende krönen. 
Geeignet sind die Strecken für Jogger, Walker, Spaziergänger, 
Gruppen und Vereine. Der Erlös kommt heuer dem „Verein der 
Freunde und Förderer der Kreisklinik Ottobeuren“ zugute. Start 
ist zwischen 10 und 14 Uhr am Kolpingshaus in Ottobeuren. Die 
Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt. Infos auch 
unter www.kolping-ottobeuren.de. 

Bergmesse Diözese
Am Samstag, 8. September findet die Bergmesse der Kolping 
Diözese auf dem Thaneller (Heiterwang  Tirol) ab 12 Uhr statt. 
https://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/bergmesse-
auf-dem-thaneller-1178 

Kolping-Kegeln
Montag, 17. September, Beginn 20 Uhr, Hotel Hirsch

Altpapier- und Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 29. September sammelt die Kolpingsfamilie 
zusammen mit den Ministranten wieder Altpapier und saubere, 
noch tragbare Gebrauchtkleider im Ortskern von Ottobeuren und 
Eldern. Bei dieser Sammlung können auch Kartonagen abgegeben 

VEREINE

Kneippverein 

Ab sofort sind für Mitglieder des Kneippvereins 
Ottobeuren ALLE unsere Angebote ohne 
zusätzliche Kosten. Wenn nicht anders angegeben, beginnen die 
Kurse zeitgleich mit dem Schulbeginn. Interessiert? Kommen Sie 
einfach zu einer Probestunde!  

MONTAG
Treffpunkt Waldparkplatz - Ottostraße
8:30-9:30 Uhr  Nordic-Walking Lauftreff mit G. Hubatschek  
(Winterzeit 9 – 10 Uhr) 
Haus des Gastes
9:30-11:00 Uhr  Gesellige Tänze für Damen und Herren aus der  
internationalen Folklore und dem Gesellschaftstanz mit C. Burger-
meister + T. Schütz. Kosten je Stunde 2,50 EUR für Nicht-Mitglieder 
17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance ab 11 Jahre mit L. Birkenmaier + 
S. Probst 
18:30-19:30 Uhr Jazz-Dance ab 16 Jahre mit V. Inninger 
19:30-20:30 Uhr Jazz-Gymnastik mit H. Haggenmiller 
20:30-21:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels mit H. Weirather 
DIENSTAG 
Haus des Gastes 
17:45-18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik RÜCKEN FIT – Neubeginn 
am 25. Sept. 2018 mit F. Zinser  
Kosten für 12 Stunden = 37,- EUR für Nicht-Mitglieder 
MITTWOCH 
Haus des Gastes
16 - 17 Uhr Jazz-Dance I für Kinder ab 6 Jahren mit C. Meiler 
17 - 18 Uhr Jazz-Dance II für fortgeschrittene Kinder mit S. Probst 
und L. Birkenmaier 
18:30-19:30 Uhr Rhythmische Fitnessgymnastik mit B. Galdy   
Lebenszentrum mit G. Hubatschek 
16:30-17:30 Uhr Sonniger Herbst  -  Stuhlgymnastik für Senioren 
–  (Winterzeit 15:30 – 16:30 Uhr)
18:00–19:00 Uhr Entspanntes Bewegen  - Gymnastik für Senioren 
– (Winterzeit 17 – 18 Uhr) 
FREITAG 
Haus des Gastes
9:30 - 10:30 Uhr Bauch-Beine-Po-Training mit A. Rauh - Wieder 
Plätze frei! Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Kosten je 
Stunde 3,50 EUR für Nicht-Mitglieder
Für Frauen jeden Alters mit Muskelaufbau, Auspowern für 
die Fitness, Gehirnjogging, Faszientraining, Dehnen – mit den 
unterschiedlichsten Übungen gestalten Andrea und Conny das 
Training. 

17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels  mit H. Weirather 

Kontakt: kneippverein-ottobeuren@gmx.de

Veranstaltungen 
in Bad Grönenbach 

im August 

05.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „SKY – Der Himmel in mir“, Dauer: 103 
Minuten, ab 12 Jahren, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

06.08.16  20:00 Uhr, Hohes Schloss, Schlossgraben 
(bei schlechtem Wetter im Postsaal)
Blue House Rockband – Schlossgraben Open Air 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 15,- € (ermäßigt 10,- €), Einlass 19 Uhr, Wettertelefon: 
08334 60536

13.08.16 18:00 Uhr, Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter Endres-Halle, Kreuzbühl)
Italienisches Weinfest 

26.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „Familie zu vermieten“, Dauer: 97 Minuten, 
ohne Altersbegrenzung, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

27.08.16  20:00 Uhr, Postsaal, Marktstr. 10
Royal Guitar Club – „Kingly Desperadoes Tour“ 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 14,- € (ermäßigt 12,- €), Einlass 19 Uhr

Galerie Seidenlicht – 
Zwiegespräche in Form und Farbe
Noch bis zum 13. August geht eine Ausstellung von 
Brigitte Dorn „Zwiegespräche in Form und Farbe“ in der 
Galerie Seidenlicht in Bad Grönenbach am Marktplatz. Die 
Öffnungszeiten sind Di - Fr 10 - 18 Uhr und Sa 10 - 14 Uhr.
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A. Tschugg
Gartengestaltung

Stephansrieder Str. 14
87724 Ottobeuren

Tel. 08332 / 9366171
Fax 08332 / 9366172
Mobil: 0172 / 9719210

Rudolf-Diesel-Straße 6
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 / 790286
Fax 08332 / 925058
info@reifen-reich.de

Ihr Reifenhändler

in Ottobeuren

Wir machen Urlaub vom
22. August bis 3. September 2016

VERANSTALTUNGEN IN 
OTTOBEUREN IM AUGUST 

MONTAG 01.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

16:30 Uhr - 20:30 Uhr BRK-Heim (Seb.-Kneipp-Str. 9): 
Blutspendetermin

DIENSTAG 02.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Treffpunkt am Waldparkplatz Ottostraße: Trimm-
Trab und Nordic Walking ins Grüne. Alle, die an einem 
Ausdauertraining an frischer Luft interessiert sind, werden dazu 
recht herzlich eingeladen, Anfänger willkommen!

MITTWOCH 03.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

DONNERSTAG 04.08.2016

09:00 Uhr - 13.00 Uhr Marktplatz: Ottobeurer Wochenmarkt

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth: 
Vortrag „Gedanken zur Landschaft in anderen Kulturen“ von 
Melanie Barbato im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Visionen 
- Landschaften“, Westfälische Wilhelm-Universität Münster. Der 
Eintritt ist frei, anschl. Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung.

19:00 Uhr Stadion: 
Sportabzeichen. Training 
und Abnahme (keine Vereins-
zugehörigkeit notwendig!)

FREITAG 05.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Marktplatz: Spielmobil 
im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des 
Kinderschutzbundes

19:30 Uhr Allgäuer Volksstern-
warte (am Konohof): Öffent-
liche Führung mit Himmels-
beobachtung; Unkosten-
beitrag: 4,- € für Erwachsene, 
Kinder bis 10 Jahre 2,- €

19:30 Uhr Brauerei Hotel 
Hirsch (Malztenne): Schach-
Spieleabend des Schach-
klubs Ottobeuren. Gäste und 
neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!Bauch-Beine-Po-Training




